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Sehr geehrte Musikfreunde,

wir freuen uns, Sie nach über zwei 
 Jahren Pandemie und Lockdown endlich 
wieder bei einem Konzert begrüßen zu 
dürfen.

Unser Bläserteam sowie unsere aktiven 
Musiker möchten Sie an diesem Abend 
in die vielseitige Welt der Blasmusik 
entführen.

Mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm werden wir Sie unterhalten...
und es wird eine Uraufführung geben. 

Also: lassen Sie sich überraschen!

Wir wünschen Ihnen viel Spaß und gute 
Unterhaltung!

Manuela Schultes Alexander Ott
1. Vorsitzende Dirigent

Attenhöfen Gauingen Gossenzugen Sonderbuch/Loretto UpflamörMörsingenHochbergBaach
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Seit 1. Mai: die Rezeptbox!

Diese, welche sich an der Außenwand der  
ehemaligen Kloster-Apotheke befindet, wird 
täglich von Montag bis Freitag um 13 Uhr von 
Herrn Henn und seinem Team von der Apo-
theke am Marktplatz in Riedlingen geleert.

Die Zustellung der Arzneimittel erfolgt am darauffolgenden Tag. 
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen erfolgt keine Zustellung.
Es wird an die Anschrift geliefert, die auf dem Rezept abge-
druckt ist.

Die Medikamente können auch online bestellt werden. Einfach 
die „gesund.de“ - App herunterladen und die „Apotheke am 
Marktplatz“ als Stammapotheke speichern.  
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KLASSIK AM MÜNSTER
Open Air-Konzertabend am Sonntag, 26. Juni 2022

Auch das nunmehr zweite Open Air Konzert am vergangenen Sonntag begeisterte auf dem Münsterplatz an die vierhundert Gäste. 
Es war zweifellos ein Höhepunkt im diesjährigen Zwiefalter Kultursommer, der durch das Zusammenwirken vieler Kräfte ermöglicht 
wurde. Wir wollen sehr herzlich danken:

Den Künstlern, "unserer Lokalmatadorin" Karina Aßfalg und  ihrem Duopartner Rüdiger Husemeyer sowie dem Quintett Pro Five mit 
Prof. Albrecht Holder. Ebenso unserem Landrat Dr.  Ulrich Fiedler für die freundliche Übernahme der Schirmherrschaft!

Das Konzert wäre nicht möglich geworden ohne zahlreiche helfende Akteure, denen wir ebenfalls von Herzen danken:

• Der Tress-Gastronomie mit Inge Tress für das reichhaltige Catering und die Organisation dazu -mit eigenem beherzten festen 
Anpacken von Maria Knab-Hänle und Karl Hänle,

• dem Förderverein Münsterschule, der Narrenzunft Rälle und dem Partnerschaftsverein Zwiefalten-La Tessoualle  für die freund-
liche Bewirtung der Konzertgäste und den Aufbau mit Stühlen und Bänken,

• der Zwiefalter Klosterbräu mit Peter Baader und Anita Bendel für die Zurverfügungstellung von Bänken, Schirmen und Pavillon 
und weiterer aktiver Mithilfe,

• Uschi Böck, die eine gekonnte Brötchenauswahl bereitstellte
• dem Kreiskulturamt des Landkreises Reutlingen für die großzügige Förderung des Konzerts,
• dem DRK-Ortsverein Zwiefalten-Pfronstetten für den Sanitätsdienst,
• den Konzertgästen und -freunden für die großzügigen  Spenden

Und wir bedanken uns beim Petrus, dass er die Sonne auf den Münsterplatz von Anfang bis zum Ende reichlich scheinen ließ.

Die Kosten des Konzerts und alle Nebenkosten werden mit Kulturfördermitteln des Landkreises Reutlingen und vom Geschichtsver-
eins getragen, so dass die Spenden von nun insgesamt 4100 Euro in voller Höhe dem Schulförderverein für den Erwerb des Pausen 
- Spielgerätes „Vogelnest“ übergeben werden konnten.

Darüber freuen wir uns sehr!

Die Veranstalter

Gemeinde, Schulförderverein der  Münsterschule und Geschichtsverein Zwiefalten
Bürgermeisterin Alexandra Hepp

Christine Hamberger, Maria Knab-Hänle und Carmen Sandner
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Impressionen 

KLASSIK AM MÜNSTER 2022 

Nachbarschaftshilfe Zwiefalten        0 73 73 / 604
Pflegestützpunkt südliche Alb  0 73 87 / 98 41 46 - 2
Sozialstation St. Martin, Engstingen
Bereich Süd    0 73 88 / 9 93 57 - 22
Hospizgruppe HPZ   0 73 73 / 91 59 98
 Mobil: 01 52 / 26 36 89 66
Feuerwehr 112 
Polizei Notruf 110 
Polizeirevier Münsingen 0 7381 / 9364 - 0 
Polizeiposten Zwiefalten  0 73 73 / 28 23

Gas-Störungsstelle 0800 / 0824505

Apothekennotdienst 08 00 / 00 22 8 33 (kostenlos)
 Mobil: 22 8 33*
 SMS: “apo“ an 22 8 33*
  *69 ct/Min/SMS
Notdienstpläne im Internet www.lak-bw.notdienst-portal.de

Notrufe, Bereitschaftsdienste

Giftnotruf-Zentrale 0 89 / 1 92 40

Ärztlicher Notfalldienst 
Samstag, Sonn- und Feiertag und unter 
der Woche, außerhalb der Sprechzeiten 116 117

Zahnärztlicher Notdienst 0 18 05 / 91 16 40 
Samstag - Montag 8.00 Uhr

Krankenhaus Ehingen 0 73 91 / 5 86 - 0 
Alb-Klinik Münsingen  0 73 81 / 1 81 - 0 

Landkreis Reutlingen – Beratungsstelle 
für Jugend- und Erziehungsfragen 0 73 81 / 92 95 60
Diakonieverband Reutlingen /  0 73 73 / 921 26 40
„Rat & Tat“ Zwiefalten 01 52 / 53 45 77 64

Bilder von Veronika Bobke und Susanne Winter
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Gemarkung Gauingen, Landkreis Reutlingen
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Zwiefalten - Hayingen hat am 27.06.2022 in öffentlicher Sit-
zung beschlossen, den Flächennutzungsplan des Gemeindever-
waltungsverbandes Zwiefalten - Hayingen, gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB zu ändern und eine frühzeitige Beteiligung der Öffent-
lichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB durchzuführen.

Mit der 13.- 17. Änderung werden fünf Sonderbauflächen für die 
Nutzung als Freiflächenphotovoltaikanlagen ausgewiesen. Par-
allel zur Flächennutzungsplanänderung findet die Aufstellung 
der entsprechenden Bebauungsplanverfahren in den jeweiligen 
Kommunen statt. Alle fünf Flächen sind im Flächennutzungs-
plan bisher als Fläche für die Landwirtschaft ausgewiesen.

Entsprechend den Bestrebungen des Gesetzgebers den Anteil 
aus erneuerbaren Energien erzeugten Stromes bis zum Jahr 
2045 auf mindestens 100 % (bis zum Jahr 2025 auf 40 bis 
45 %, bis zum Jahr 2030 auf 65 %) zu erhöhen, möchten die 
Mitglieder des Gemeindeverwaltungsverbandes Zwiefalten – 
Hayingen durch die Änderungen diesen Bestrebungen nachkom-
men.

Die Vorentwürfe der 13. – 17. Änderung des Flächennutzungs-
planes des Gemeindeverwaltungsverbandes Zwiefalten - Hayin-
gen wird mit Begründung (jeweils mit dem Datum vom 
27.06.2022)

von Montag, dem 18.07.2022 bis Freitag, dem 02.09.2022,

je einschließlich, bei der Gemeinde Zwiefalten, Gemeindever-
waltung, Marktplatz 3, 88529 Zwiefalten, bei der Stadt Hayin-
gen, Stadtverwaltung, Marktstraße 1, 72534 Hayingen, und bei 
der Gemeinde Pfronstetten, Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 
25, 72539 Pfronstetten während der üblichen Öffnungszeiten 
öffentlich ausgelegt.

Jedermann kann während der angegebenen Auslegungsfrist, 
also bis einschließlich 02.09.2022, Stellungnahmen mündlich 
zur Niederschrift während der Öffnungszeiten bei den Gemein-
deverwaltungen Zwiefalten und Pfronstetten, sowie bei der 
Stadtverwaltung Hayingen (Anschrift siehe oben) vorbringen 
oder schriftlich an die Gemeindeverwaltungen Zwiefalten und 
Pfronstetten, sowie an die Stadtverwaltung Hayingen richten. 
Bei schriftlich vorgebrachten Stellungnahmen sollte die volle 
Anschrift der Beteiligten angegeben werden. Es wird darauf hin-
gewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
bei der Beschlussfassung über den Flächennutzungsplan unbe-
rücksichtigt bleiben können.

Datenschutz
Im Zuge der Bearbeitung von Stellungnahmen werden darin 
enthaltene personenbezogene Daten unter Beachtung der 
 datenschutzrechtlichen Bestimmungen verarbeitet; die Verar-
beitung erfolgt nur zum Zweck des Bauleitplanverfahrens. 
 Weitere Informationen zum Datenschutz sind unter der Inter-
netadresse der Gemeinde/der Stadt veröffentlicht und liegen 

Hubertus- Jörg Riedlinger und Ralf Assfalg

Öffentliche Bekanntmachungen

Gemeindeverwaltungsverband 
Zwiefalten-Hayingen

Aufstellungsbeschlüsse
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit

13. – 17. Änderung des 2. Fortschreibung des 
Flächen nutzungsplanes des Gemeindeverwaltungsverbandes 

Zwiefalten - Hayingen für die Flächen

13. Änderung Sonderbaufläche „Solarpark Dicke“, 
Gemeinde Zwiefalten, Gemarkung Sonderbuch, 

Landkreis Reutlingen,

14. Änderung Sonderbaufläche „Solarpark Enetsfeld“, 
Gemeinde Pfronstetten, Gemarkung Aichstetten, 

Landkreis Reutlingen,

15. Änderung Sonderbaufläche „Solarpark Kurze Greutäcker“, 
Stadt Hayingen, Gemarkung Ehestetten, 

Landkreis Reutlingen,

16. Änderung Sonderbaufläche „Solarpark Heiligenberg und 
Mäuren“, Stadt Hayingen, Gemarkung Ehestetten, 

Landkreis Reutlingen,

17. Änderung Sonderbaufläche „Solarpark Scheibe“, Stadt 
Hayingen, Gemarkung Hayingen und Gemeinde Zwiefalten, 

Termine

08.07.2022
Ausstellungseröffnung  Gemeinde Zwiefalten/
„Ubuntu“  Münsterschule

09.07.2022
Open-Air-Konzert  Musikkapelle 

10.07.2022
Höflesfest Sonderbuch Freiwillige Feuerwehr, 
   Abtlg. Sonderbuch

11.07.2022
Höflesfest Sonderbuch Freiwillige Feuerwehr, 
   Abtlg. Sonderbuch
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mit den o.g. Unterlagen öffentlich aus.
Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung Zwiefalten:
Montag bis Freitag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag   14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Donnerstag  14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung Pfronstetten:
Montag und Dienstag 07.30 Uhr – 12.00 Uhr
   13.30 Uhr – 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag  07.30 Uhr – 12.00 Uhr
   13.30 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag   07.30 Uhr – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Stadtverwaltung Hayingen:
Montag bis Freitag 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag   14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstag  14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Zwiefalten, den 07.07.2022

Alexandra Hepp
Verbandsvorsitzende

B 04.11 Z - Öffentliche Bekanntmachung Feststellungsbeschluss   01/2020 - 2 - 
 

 

 
 
-untere Flurbereinigungsbehörde- 
 
 
Öffentliche Bekanntmachung 
 
 
Flurbereinigung Pfronstetten-Aichstetten/Tigerfeld 
 
 
Feststellungsbeschluss 
vom 27.06.2022 
 
 
Das Landratsamt -untere Flurbereinigungsbehörde- stellt die Ergebnisse der Wertermittlung 
der in das Flurbereinigungsverfahren Pfronstetten-Aichstetten/Tigerfeld eingebrachten 
Grundstücke mit dem aus der Bodenwertkarte ersichtlichen Inhalt fest. 
 
Diese Feststellung der Wertermittlungsergebnisse gilt für das ganze Flurbereinigungsgebiet 
und ist, sobald sie unanfechtbar geworden ist, für alle Beteiligten bindend. 
 
Die Nachweise über die festgestellten Wertermittlungsergebnisse liegen zur Einsichtnahme 
für die Beteiligten in der Zeit vom 30.06.2022 bis 15.08.2022 im Rathaus in Pfronstetten 
während der üblichen Dienststunden aus. 
 
Zusätzlich kann der Beschluss mit dazugehörenden Karten und Wertrahmen auf der 
Internetseite des Landesamts für Geoinformation und Landentwicklung im o. g. Verfahren 
(www.lgl-bw.de/3782) eingesehen werden. 
 
Der Feststellungsbeschluss beruht auf § 32 Flurbereinigungsgesetz i. d. F. vom 16.03.1976 
(BGBl. I S. 546). 
 
Die Nachweisungen über die Ergebnisse der Wertermittlung sind bereits zur Einsichtnahme 
für die Beteiligten ausgelegt und diesen in einem Termin erläutert worden. Die seinerzeit 
ausgelegten Ergebnisse der Wertermittlung wurden auf Grund der vorgebrachten 
Einwendungen überprüft und, soweit erforderlich, in dem aus der Bodenwertkarte 
ersichtlichen Umfang geändert. Weitere Änderungen erfolgten von Amts wegen.   
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
 
Gegen diesen Feststellungsbeschluss kann innerhalb eines Monats Widerspruch beim 
Landratsamt Reutlingen, Sitz: Reutlingen eingelegt werden. 
(Hinweis: Anschrift der Flurbereinigungsbehörde: Landratsamt Reutlingen, Kreisamt für 
Landentwicklung und Vermessung - Bereich Flurneuordnung, Schulstr. 16, 72764 Reutlingen  
oder jede andere Stelle des Landratsamts Reutlingen) 
 
 
Hinweis: Sollten Sie einen Erläuterungstermin wünschen, können Sie sich bis zum 

 KREISAMT FÜR LANDENTWICKLUNG
UND VERMESSUNG
-untere Flurbereinigungsbehörde-
Schulstraße 16, 72764 Reutlingen

Öffentliche Bekanntmachung 

Flurbereinigung Pfronstetten-Geisingen/Huldstetten

Änderungsbeschluss Nr. 2
vom 28.06.2022

1. Das Landratsamt Reutlingen -untere Flurbereinigungs-
behörde- ordnet hiermit eine geringfügige Änderung des 
Flurbereinigungsgebiets der Flurbereinigung Pfronstetten-
Geisingen/Huldstetten nach § 8 Abs. 1 des Flurbereini-
gungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 
(BGBl. I S. 546) an.

 In das Flurbereinigungsgebiet werden einbezogen:
 Von der Gemeinde Pfronstetten, Gemarkung Geisingen
  Flur - Landkreis Reutlingen
 die Grundstücke Flst. Nr. 15, 15/1, 17, 22, 23, 24, 29, 30, 

205, 206, 210/1, 210/2 und 210/3.

 Die Fläche
 der neu einbezogenen Grundstücke beträgt rd. 5,21 ha.

 Das geänderte Flurbereinigungsgebiet umfasst nunmehr 
eine Fläche von 1379,4 ha.

 Seine Abgrenzung ist aus der Gebietskarte in der Fassung 

vom 28.06.2022 ersichtlich.
2. Am Flurbereinigungsverfahren sind neu beteiligt:

 Als Teilnehmer die Eigentümer und Erbbauberechtigten der 
zum Erweiterungsgebiet gehörenden Grundstücke;

 als Nebenbeteiligte die Inhaber von Rechten an diesen 
Grundstücken, sowie die Eigentümer von nicht zum Flurbe-
reinigungsgebiet gehörenden Grundstücken, die zur Errich-
tung fester Grenzzeichen an der Grenze des Flurbereini-
gungsgebiets mitzuwirken haben.

3. Dieser Beschluss mit Begründung und einem Kartenaus-
schnitt aus der Gebietskarte liegt 1 Monat lang - vom 1. Tag 
seiner öffentlichen Bekanntmachung an gerechnet - im Rat-
haus in Pfronstetten zur Einsichtnahme für die Beteiligten 
aus.  Die Wirkungen dieses Beschlusses treten am Tage nach 
der Bekanntgabe sämtlicher Unterlagen in der betreffenden 
Gemeinde ein.

 Zusätzlich kann der Beschluss mit Begründung und Gebiets-
karte auf der Internetseite des Landesamts für Geoinforma-
tion und Landentwicklung im o. g. Verfahren (www.LgL-bw.
de/3783) eingesehen werden.

4.1 Inhaber von Rechten, die aus dem Grundbuch nicht ersicht-
lich sind, aber zur Beteiligung am Verfahren berechtigen, z. 
B. Pachtrechten, werden aufgefordert, diese Rechte inner-
halb von 3 Monaten beim Landratsamt Reutlingen, -untere 
Flurbereinigungsbehörde -Kreisamt für Landentwicklung und 
Vermessung - Bereich Flurneuordnung, Schulstraße 16, 
72764 Reutlingen anzumelden.

 Werden Rechte erst nach Ablauf der 3-Monatsfrist angemel-
det oder nachgewiesen, so kann das Landratsamt -untere 
Flurbereinigungsbehörde- die bisherigen Verhandlungen und 
Festsetzungen gelten lassen. Der Inhaber eines vorbezeich-
neten Rechts muss die Wirkung eines vor der Anmeldung 
eingetretenen Fristablaufs ebenso gegen sich gelten lassen 
wie der Beteiligte, demgegenüber die Frist durch Bekannt-
gabe des Verwaltungsakts in Lauf gesetzt worden ist.

4.2 In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustim-
mung des Landratsamtes nur Änderungen vorgenommen 
werden, die zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb ge-
hören.

 Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen 
und ähnliche Anlagen dürfen nur mit Zustimmung des Land-
ratsamtes errichtet, hergestellt, wesentlich verändert oder 
beseitigt werden.

 Sind entgegen diesen Vorschriften Änderungen vorgenom-
men oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so kön-
nen sie im Flurbereinigungsverfahren unberücksichtigt blei-
ben. Das Landratsamt kann den früheren Zustand, notfalls 
mit Zwang, wiederherstellen lassen, wenn dies der Flurberei-
nigung dient.

4.3 Obstbäume, Beerensträucher, einzelne Bäume, Hecken, Feld- 
und Ufergehölze dürfen nur mit Zustimmung des Land-
ratsamtes beseitigt werden, andernfalls muss das Land-
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Gemeinde Zwiefalten

Vorankündigung

Einladung zur Informationsveranstaltung zur 
Sanierung der Ortsdurchfahrt Sonderbuch

Am Donnerstag, den 21. Juli 2022 findet um 19.30 Uhr eine 
Informationsveranstaltung zur Sanierung der Ortsdurchfahrt 
Sonderbuch im Schulhaus in Sonderbuch statt. Die Bürge-
rinnen und Bürger sind hierzu recht herzlich eingeladen. Herr 
Schwörer vom Ingenieurbüro Schwörer wird die Sanierungsmaß-
nahme anhand von Plänen vorstellen und für Fragen zur Verfü-
gung stehen.

2023 wird es zusätzlich mit allen betroffenen Anliegern noch 
Einzelgespräche geben, in denen technische Details wie Wasser-
anschluss, Kanalanschluss, Anpassung Hofflächen, etc. festge-
legt werden können.

Bitte den Termin bereits jetzt vormerken!!

Gesundheit geht uns alle an!

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

nach einer coronabedingten Unterbrechungsphase macht sich 
die Gemeinde Zwiefalten auf den Weg zur „Gesunden Gemein-
de im Landkreis Reutlingen“.

Gesundheit ist unser höchstes Gut - Sie steigert das Wohlbe-
finden und die Lebensqualität der Bevölkerung unserer Region. 
Unsere Gesundheit umfasst körperliche, seelische, geistige 
 sowie ökologische Aspekte, die sich auf alle Bürger*innen in 
jedem Alter beziehen.

Der Landkreis Reutlingen bietet Gemeinden seit 2014 an, 
das Zertifikat „Gesunde Gemeinde – Gesunde Stadt“ zu er-
langen. Ziel ist die (Weiter-)Entwicklung bleibender, gesund-
heitsfördernder Strukturen. Denn Gesundheit entsteht an dem 
Ort, an dem die Menschen leben, also in der Gemeinde.

So können beispielsweise im Rahmen des Zertifizierungspro-
zesses interessante Angebote zu Themen wie Ernährung, Bewe-
gung, Natur oder Mobilität entstehen, welche die Menschen in 
jedem Alter ansprechen. Lassen Sie uns gemeinsam diese Chan-
ce nutzen!

Im Rahmen des Neustarts des Zertifizierungsprozesses möchte 
ich Sie bereits heute recht herzlich zur offenen Auftaktveran-
staltung einladen. Diese findet statt am

Montag, 25.07.2022 um 19.00 Uhr 
im Sitzungsaal des Rathauses.

ratsamt Ersatzpflanzungen anordnen.
4.4 Auf den in das Flurbereinigungsverfahren einbezogenen 

Waldgrundstücken dürfen Holzeinschläge, die den Rahmen 
einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung übersteigen, nur 
mit Zustimmung der Flurbereinigungsbehörde vorgenommen 
werden. Andernfalls kann diese anordnen, dass die abgehol-
zte oder verlichtete Fläche wieder ordnungsgemäß in Be-
stand zu bringen ist.

4.5 Wer gegen die unter Nr. 4.2 bis 4.4 genannten Vorschriften 
verstößt, kann wegen Ordnungswidrigkeit mit einer Geld-
buße belegt werden.

4.6 Neben den unter 4.1 bis 4.4 genannten Einschränkungen 
gelten die Beschränkungen nach dem Landwirtschafts- und 
Landeskulturgesetz sowie dem Naturschutzrecht (Dauer-
grünlandumwandlungsverbot, Biotop- und Artenschutz) un-
verändert weiter.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Änderungsbeschluss kann innerhalb eines Monats 
Widerspruch beim Landratsamt Reutlingen, Sitz: Reutlingen 
eingelegt werden.
(Anschrift: Landratsamt Reutlingen, Kreisamt für Landentwick-
lung und Vermessung - Bereich Flurneuordnung, Schulstraße 16, 
72764 Reutlingen oder jede andere Stelle des Landratsamts 
Reutlingen)

Begründung

Die Einbeziehung der Grundstücke ist erforderlich, um das 
 Wegenetz optimal zu gestalten und eine rückwärtige Erschlie-
ßung der genannten Flurstücke zu realisieren.
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft ist zu der Änderung 
des Flurbereinigungsgebiets gehört worden.

Reutlingen, den 28.06.2022 gez.  Kutterer  D.S.

Sommerpause im Testzentrum Zwiefalten

Das Testzentrum der Gemeinde Zwiefalten gönnt seinen 
Mitarbeiter*innen eine Verschnaufpause und wurde zum 
03.07.2022 vorerst stillgelegt.

Über eine Wiederaufnahme des Testangebots wird bei entspre-
chendem Bedarf entschieden. Bitte beachten Sie hierzu die 
 Hinweise auf der Homepage der Gemeinde Zwiefalten unter 
www.zwiefalten.de und im Mitteilungsblatt.

Ein herzliches Dankeschön gilt unseren zahlreichen ehrenamt-
lichen Helfer*innen, welche dieses Angebot über die letzten 
16 Monate möglich gemacht haben.
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Tagesordnung:
TOP  Begrüßung und Vorstellungsrunde
TOP 2 Vorstellung des Zertifizierungsprozesses 
 Gesunde Gemeinde - Gesunde Stadt
TOP 3   Neugründung des Arbeitskreises 
 Gesunde Gemeinde Zwiefalten
TOP 4  Nächste Schritte

Sie sind herzlich eingeladen, sich an diesem Prozess aktiv zu 
beteiligen. Es ist uns wichtig Bürger*innen aus allen Alters-
gruppen am Prozess zu beteiligen.

Ich freue mich auf Ihr Kommen!

Ihre Alexandra Hepp
Bürgermeisterin

Fundamt

Beim Bürgermeisteramt wurde
ein Smartphone in lilafarbener Lederhülle
abgegeben. 

Eigentumsansprüche sind baldmöglichst geltend zu machen.

Wir gratulieren

Zur Vollendung des 90. Lebensjahres 

hat Bürgermeisterin Hepp  

Frau Walburga S c h a m

in Zwiefalten  

die herzlichsten Glückwünsche übermittelt und die 
Glückwunschurkunde des Ministerpräsidenten sowie einen 

Geschenkkorb der Gemeinde überreicht.

Möge Frau Scham noch ein schöner und 
gesegneter Lebensabend beschieden sein.  

Telefon-Nummer E-Mail

Zentrale (Vorzimmer) 07373/205-0 info@zwiefalten.de

Fax: 205-55

Bürgermeisterin Hepp 07373/205-10 alexandra.hepp@zwiefalten.de

Frau Milosevic (Zentrale, Vorzimmer BMin)
Frau Czanek (Zentrale, Vorzimmer BMin)

07373/205-0 sandra.milosevic@zwiefalten.de
manuela.czanek@zwiefalten.de

Frau Baumgartner (Leiterin Hauptamt, 
Friedhof)

07373/205-12 susanne.baumgartner@zwiefalten.de

Frau Bendel (Bürgerbüro) 07373/205-11 edith.bendel@zwiefalten.de

Frau Leipert (Rente, Bürgerbüro, Tourismus) 07373/205-20 vormittags silvia.leipert@zwiefalten.de

Frau Schmid (Tourismus, Bürgerbüro) 07373/205-20 nachmittags evelyn.schmid@zwiefalten.de

Herr Rechtsteiner (Leiter Finanzwesen) 07373/205-15 thomas.rechtsteiner@zwiefalten.de

Frau Herter (Standesamt, Steueramt) 07373/205-14 annette.herter@zwiefalten.de

Frau Sauter (Gemeindekasse) 07373/205-16 petra.sauter@zwiefalten.de

Herr Stehle (technische Leitung, Bauhof) 07373/205-17 robert.stehle@zwiefalten.de

 Sprechzeiten:
 Montag – Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
 Dienstag  14.00 – 16.00 Uhr
 Donnerstag  14.00 – 18.00 Uhr

Telefonnummern der Gemeindeverwaltung
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Wer seinen eigenen Klappstuhl mitbringt, bekommt 
€ 1.- Ermäßigung, denn es wird wieder sehr voll werden. 

Die Veranstaltung kann nur bei trockenem Wetter stattfinden.

Bitte beachten Sie unsere Homepage.

Programm 2022 www.loretto-zwiefalten.de

Freiwillige Feuerwehr Zwiefalten

Altersabteilung - betrifft Terminabsprache

Die Altersabteilung trifft sich am Montag, 11.07.2022 um 
19.00 Uhr im Gerätehaus. Bitte zahlreich kommen.

        Jugendfeuerwehr

Die Jugendfeuerwehr Zwiefalten trifft sich heute, am 07. Juli 
um 18 Uhr, zu einer Übung am Feuerwehrgerätehaus in Zwiefal-
ten.

Falls du dich für die Jugendfeuerwehr interessierst, komm ein-
fach vorbei!

Wenn du noch Fragen hast, melde dich bei uns, unter der 
 Nummer 01627718884 (Manuel Müller, Jugendfeuerwehrwart).

Es grüßt dich dein JF- Team.

Abfall

Biotonne
Abholung am Montag, 11. Juli 2022 ab 6.00 Uhr.

Grüngutannahme Zwiefalten
äußerer Parktplatz Dobeltal
jeden Samstag, 11 bis 12 Uhr

Tourismus

Am 9. Juli um 15 Uhr unter der Linde:  
Deutschlands bekanntester Brotblogger, Brotbuchautor und 

Rezeptentwickler

Lutz Geißler und
Bäckermeisterin Christina Weiß

kommen wieder einmal nach Loretto und berichten von ihrem 
gegenwärtigen Projekt. Die beiden haben in

diesem Frühsommer eine spannende „Brotreise“
durch Deutschland unternommen. Was sie dabei den Bäckereien 

erlebt und dazugelernt haben, berichten
sie in einer kleinen Lesung.

Selbstverständlich sind Weiß und Geißler hinterher auf eine 
Fragestunde rund ums Thema Brotbacken eingestellt.

Eine Buchhandlung aus der Region wird Brotback-Bücher 
von Lutz Geißler zum Erwerb anbieten, die dieser gerne vor 
Ort signiert. Auch von Besuchern mitgebrachte Bücher ver-

sieht er gerne mit einer Widmung.

Unkostenbeitrag € 8.-

Frauenstraße 77 · 89073 Ulm
T 0731 156 681 · F 0731 156 684 
nak.ulm@n-pg.de

AUFMERKSAMKEIT
ERREGEN !
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zfp Südwürttemberg

Landkreis Reutlingen

Im Landkreis Reutlingen werden Räder wieder 
fit gemacht: Kostenlose RadChecks für alle 
Bürgerinnen und Bürger rund ums STADTRADELN

Das STADTRADELN im Landkreis Reutlingen startete am Sams-
tag, 25. Juni 2022, mit über 3.000 Anmeldungen, die seitdem 
stetig ansteigen. Bereits in der ersten Aktionswoche radelten 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer über 250.000 Kilometer, 
was einer Strecke von mehr als 6-mal um den Äquator oder 

147-mal um Baden-Württemberg entspricht. Als ersetzte Auto-
fahrten würden dadurch ca. 39 t CO2-Ausstoß vermieden. Diese 
Zahlen zeigen, was für ein leistungsfähiges, umwelt- und klima-
freundliches Verkehrsmittel das Fahrrad ist. Noch bis zum 
15. Juli 2022 kann man sich für das STADTRADELN im Landkreis 
Reutlingen anmelden und Kilometer sammeln.

Gleichzeitig mit dem STADTRADELN startete die RadCheck-Tour-
nee des Landkreises im Rahmen der Förderung der Initiative 
RadKULTUR des Verkehrsministeriums Baden-Württemberg. 
Beim Mobilitätszentrum in Münsingen wurden in einer mobilen 
Reparaturwerkstatt Fahrräder von fachkundigen Mechanikerin-
nen und Mechanikern auf deren Verkehrstauglichkeit geprüft. 
Viele Radlerinnen und Radler nutzten das kostenlose Servicean-
gebot. Dabei wurden kleinere Mängel direkt vor Ort behoben, 
der Reifendruck gecheckt, die Brems- und Lichtanlage kontrol-
liert und Fahrradketten geölt. Dazu gab es wichtige Tipps und 
Tricks zur Fahrradwartung und -pflege.

„Der RadCheck ist eine tolle Möglichkeit, das Fahrrad schnell 
wieder fit für die nächste Tour zu machen. Wer quasi im Vorbei-
gehen sein Fahrrad überprüfen lassen möchte, ist beim Rad-
Check genau an der richtigen Adresse“, so Landrat Dr. Ulrich 
Fiedler.

Nach den vielen geradelten Kilometern beim STADTRADELN bie-
tet das Landratsamt zwei weitere RadChecks an. Zur Abschluss-
veranstaltung der Stadt Reutlingen zum STADTRADELN kommt 
der RadCheck am Freitag, 15. Juli 2022, von 15 bis 19 Uhr auf 
die Charlottenstraße, am Samstag, 16. Juli 2022, ist er von 12 
bis 18 Uhr beim Gesundheitstag auf dem Rathausplatz in Wann-
weil zu finden. Weitere Informationen zu den RadKULTUR- 
Aktionen im Landkreis Reutlingen gibt es unter:

https://www.radkultur-bw.de/radkultur-vor-ort/landkreis-reut-
lingen.

Mit einem verkehrstauglichen und sicheren Fahrrad machen 
dann Alltagsfahrten und Fahrradausflüge gleich wieder viel 
mehr Spaß. Als Fahrradausflug eignet sich beispielsweise der 
knapp 60 km lange Zwiefalter Alb-Radweg R2 aus der Radbro-
schüre von Mythos Schwäbische Alb. Von der Reutlinger Innen-
stadt geht es den Steilabfall des Albtraufs hinauf am Bauern-
hausmuseum in Ödenwaldstetten und dem Phäno-Pfad 
Pfronstetten vorbei hinunter ins Tal der Zwiefalter Ach. Folgen 
Sie dazu immer der Beschilderung „R2“. Weitere Informationen 
zur Tour, weitere Radtouren sowie kostenloses Broschürenmate-
rial finden Sie im Internet unter www.mythos-alb.de/radfahren 
oder in der kostenlosen Mythos Schwäbische Alb-App.

Informationen – der erste Schritt, um 
mitreden zu können. Ihr Amtsblatt 
hält Sie auf dem Laufenden.

i n Zw iefa lten

F reiw i l l i ges Sozia les Ja h r 

ZfP Südwürttemberg I Abteilungsleitung I Andrea Armbruster 
Hauptstraße 9 I 88529 Zwiefalten
Telefon 07373 10-3237 I andrea.armbruster@zfp-zentrum.de

www.zfp-karriere.de/vollwert

I n for mation u nd Bewerbu n g
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mehrten, seltenen Ackerwildkräuter besichtigt werden und zahl-
reiche weitere Informationen zur Entwicklung und Schutz der 
Artenvielfalt der Schwäbischen Alb gesammelt werden.

Führungen auf den Versuchsfeldern im Landkreis 
Reutlingen

10-jähriges Jubiläum in St. Johann am 15.07.2022

Das Kreislandwirtschaftsamt Münsingen lädt zum 10-jährigen 
Jubiläum des Zentralen Versuchsfeldes “Schwäbisch Alb“ in 
St. Johann am 15.07.2022 ab 14.00 Uhr ein.

Nach der Begrüßung durch Herrn Landrat Dr. Fiedler und an-
schließenden Grußworten wird eine Führung um 14 Uhr angebo-
ten. Um 19 Uhr findet eine zweite Führung statt. Beide Füh-
rungen können als zweistündige Fortbildungsmaßnahme für den 
Sachkundenachweis Pflanzenschutz anerkannt werden.
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.

Bei der Führung auf dem Versuchsfeld werden Winter- und Som-
mergetreidesorten sowie Versuche zur Spurennährstoffdüngung 
und Abwehr von Pilzkrankheiten vorgestellt. Des Weiteren gibt 
es produktionstechnische Versuche zu Zwischenfrüchten und 
Getreide mit vergrößertem Reihenabstand mit und ohne Unter-
saat.

Ergänzend wird vom Landwirtschaftlichen Zentrum Baden- 
Württemberg (LAZBW) eine Demonstration zu feinkörnigen 
 Leguminosen gezeigt.

Die Führungen werden von einer Fachmesse Maschinenausstel-
lung ergänzt, die Bewirtung wird durch den Sonnenhof aus 
Wittlingen übernommen.

Versuchfeldführung in Maßhalderbuch am 22.07.2022

Am Freitag den 22.07.2022 finden auf dem Ökologischen Ver-
suchsfeld „Schwäbische Alb“ südlich der Domäne Maßhalder-
buch in Hohenstein-Ödenwaldstetten Feldführungen statt.
Die Veranstaltung wird gemeinsam mit dem Landwirtschaft-
lichen Technologiezentrum Augustenberg (LTZ) durchgeführt. 
Die Anfahrt von der Abzweigung zwischen Ödenwaldstetten und 
Oberstetten ist ausgeschildert.

Beginn der Führungen ist jeweils um 10 Uhr und 14 Uhr, die 
Dauer beträgt ca. 2 Stunden.
Die Nachmittagsveranstaltung um 14 Uhr kann als zweistündige 
Fortbildungsmaßnahme für den Sachkundenachweis Pflanzen-
schutz angerechnet werden.
Eine vorherige Anmeldung zu den Führungen ist nicht erforder-
lich.
Vorgestellt werden Winter- und Sommergetreide sowie Legumi-
nosen vorgestellt.

Nachmittags referiert Herr Meßmer vom LTZ Donaueschingen zu 
aktuellen Themen im Kartoffelanbau.

Wiederansiedlungsprojekt für seltene Ackerwild-
kräuter im Landkreis Reutlingen

Zur Förderung gefährdeter Arten sollen Restbestände ver-
mehrt und auf ökologisch bewirtschafteten Äckern wieder 
ausgebracht werden

Im Rahmen eines Pilot-Projektes der Unteren Naturschutz-
behörde (UNB) des Landkreises Reutlingen in Kooperation mit 
der Firma Alb-golD Teigwaren werden Samen gefährdeter Acker-
wildkräuter, wie beispielswiese die Acker-Haftdolde, das Som-
mer-Adonisröschen oder der Feldrittersporn von bekannten 
Restvorkommen im Kreis Reutlingen und angrenzenden Gebie-
ten gesammelt und auf Flächen des Alb-Gold Naturgartens in 
Trochtelfingen unter Aufsicht vermehrt. Das dabei gewonnene, 
gebietsheimische Saatgut soll  anschließend auf von Bio-Land-
wirten im Sinne des Ackerwildkrautschutzes extensiv bewirt-
schaftete Ackerflächen wieder ausgebracht werden.

Viele der einst weit verbreiteten, typischen Pflanzenarten der 
Kalkscherbenäcker sind als Folge der seit Jahrzehnten anhal-
tenden Intensivierung des Ackerbaus landes- wie kreisweit in-
zwischen stark gefährdet und auf nur wenige Restvorkommen 
beschränkt. Da diese Arten inzwischen flächig aus der Land-
schaft und den Samenbanken der Böden verschwunden sind, 
treten diese oftmals auch bei einer Umstellung hin zu einer 
ackerwildkrautfördernden Bewirtschaftung nicht mehr zu Tage. 
Will man die Arten auf größerer Fläche wieder zurückgewinnen, 
bleibt als Alternative nur eine gezielte Wiederaussaat auf 
 potentiell geeigneten Ackerstandorten. Naturräumlich ange-
passtes, gebietsheimisches Saatgut steht bei den kommerzi-
ellen Saatgutherstellern für diese Arten jedoch nicht zur Verfü-
gung. Aus diesem Grund wurde das Pilot-Projekt von Dr. 
Christoph Gayer, Mitarbeiter der UNB Reutlingen, in 2021 initi-
iert. Mit Unterstützung von Sigrid Pohl, Betreuerin des Acker-
wildkrautschutzprogramms des RP Tübingens, wurde damit 
 begonnen, einzelne Spenderpopulationen gefährdeter Acker-
wildkräuter im Landkreis zu identifizieren und dort in verträg-
lichem Maße Saatgut zu sammeln. Zur Erprobung, ob und unter 
welchen Bedingungen eine gezielte Vermehrung der gefähr-
deten Arten möglich ist, hat die Firma ALB-GOLD Flächen in 
 ihrem Naturgarten am Betriebsgelände in Trochtelfingen zur 
Verfügung gestellt. Die Ansaaten werden dort von Gartenleite-
rin Christel Ehlers betreut. Für die Zukunft soll das dort gewon-
nene Saatgut gezielt auf solchen Ackerflächen in der Umgebung 
ausgebracht werden, die im Rahmen eines bestehenden Acker-
wildkrautschutzprogrammes des Landschaftserhaltungsver-
bandes Reutlingen seit einigen Jahren nach naturschutzfach-
lichen Kriterien wie Pestizid-, Mineraldüngerverzicht und 
erweiterter Saatreihenabstand wirtschaften, aber kein natür-
liches Vorkommen der gefährdeten Zielarten mehr aufweisen.

Veranstaltungshinweis: Geopark-Fest
am Sonntag 10. Juli 2022, von 11-17 Uhr

Am Alb-Gold Kundenzentrum in Trochtelfingen findet das Geo-
park-Fest mit Tag der Artenvielfalt des Geoparks Schwäbische 
Alb statt. Im dortigen Naturgarten können auch die dort ver-
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Auf den Spuren des Alpenbocks - Führung des 
Kreisforstamtes Reutlingen

Das Kreisforstamt Reutlingen bietet im Rahmen des Biosphären-
programms am Donnerstag, 7. Juli 2022, von 17:00 bis 19:00 
Uhr eine Führung im Forstrevier Gönningen zum hier heimischen 
Alpenbock an.

Der Alpenbock (Quelle: Kreisforst-
amt Reutlingen, Michael Herb) 

Der Alpenbock ist etwa 18 
bis 38 mm groß und sicher-
lich aufgrund seiner Färbung 
und Größe der auffallendste 
Käfer der Schwäbischen Alb 
im Bereich des Landkreises 
Reutlingen. Speziell hier hat 
sich dieser seltene Käfer er-
folgreich gehalten, da er Bu-
chenwälder mit hohem Tot- 
und Altholzanteil vor allem 
in besonnten Lagen bevor-
zugt.

Auf der zweistündigen Wanderung werden die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer das Bruthabitat des Alpenbocks erkunden und 
sich mit seiner Biologie beschäftigen. Dabei wird das Kreisforst-
amt die Zusammenhänge der forstlichen Nutzung und seiner 
aktuellen Verbreitung in den Wäldern des Landkreises Reutlin-
gen erläutern. An beispielhaften Maßnahmen wird gezeigt, wie 
die weitere Ausbreitung dieses einzigartigen Käfers gefördert 
wird. Bei der geführten Wanderung sollen auch Ausblicke auf 
die Schönheit des Waldes der Schwäbischen Alb und seiner mar-
kanten Berge nicht zu kurz kommen.

Geschätzte Länge des Weges: ca. 4 km
Treffpunkt: Wanderparkplatz Roßbergwiesen (K 6730 von Gen-
kingen kommend Richtung Roßbergturm, letzter Parkplatz vor 
Auffahrt Roßberg)
Anmerkungen: festes Schuhwerk notwendig
Veranstalter: Kreisforstamt Reutlingen, keine Anmeldung erfor-
derlich

 
Forum Albbündnis: 
Belastungsprobe für die Demokratie

Rechte Inhalte in sozialen Netzwerken oder Querdenker, Spa-
ziergänger, Impfgegner - Demokratieverweigerung: Wie gelingt 
ein Einstieg in den Dialog? Diese und weitere hochrelevante 
Fragen rund um das Thema Demokratie werden beim Forum Alb-
bündnis am Mittwoch, den 13. Juli 2022, ab 10 Uhr bei einem 
Fachtag im Augustin-Bea-Haus in Reutlingen diskutiert.

Stellvertretender Vorsitzender des deutschen Ethikrats als 
Hauptredner
Hauptredner ist Prof. Dr. Julian Nida-Rümelin: Er gilt als einer 
der bekanntesten deutschen Philosophen und ist seit Mai 2020 
stellvertretender Vorsitzender des Deutschen Ethikrats. 

Prof. Nida-Rümelin wird beim 10. Forum Albbündnis über die 
populistische Herausforderung der Demokratie referieren.
Wer sich für eine Teilnahme am 10. Forum Albbündis interes-
siert, kann sowohl in Präsenz im Augustin-Bea-Haus in St.-
Wolfgang-Str. 10 72764 Reutlingen, als auch digital unter www.
demokratievorort.de/termine/ teilnehmen.

Über das Albbündnis

Das Albbündnis für Menschenrechte, gegen gruppenbezogene 
Menschenfeindlichkeit ist Teil des Beratungsnetzwerks „kompe-
tent vor Ort. für Demokratie – gegen Rechtsextremismus“ und 
bildet das Regionale Demokratiezentrum Albbündnis. Das Alb-
bündnis setzt sich zusammen aus den Landkreisen Reutlingen, 
Tübingen, Sigmaringen und dem Zollernalbkreis bei denen die 
Beratungsstellen angegliedert sind, sowie aus weiteren Institu-
tionen wie Mariaberg oder der Caritas.  

Auskunft zum 10. Forum Albbündnis gibt Herr Cord Dette unter 
der Mobilnummer 0160 365 99 32 oder Frau Ingrid Wiedmann, 
Landratsamt Reutlingen, unter 07121 480-2271.

Neu im Kultspace Münsingen: Christoph Menschel

Farben aus Saharastaub, Ruß oder Steinbruch

Christoph Menschel hat während seines Malereistudiums „auch 
die Grundlagen der Maltechniken gelernt“, wie der Münsinger 
Künstler selbst betont. Ihm ist es wichtig, sein Wissen über die 
Herstellung von Farben weiterzugeben – möglich ist das im 
Kultspace Münsingen, wo er von Dienstag, 5. Juli, bis Freitag, 
8. Juli, eigene Werke ausstellt und in Vorführungen unter-
schiedliche Techniken der Farbherstellung aufzeigt.

Mit den Ausstellungstagen in der ehemaligen Post sieht Men-
schel die Chance, „mehr Laufkundschaft“ für seine Kunst zu in-
teressieren. Der akademische Maler wird im Kultspace eine klei-
ne Farbproduktions-Werkstatt einrichten und den Besuchern 
erklären, was er dort, warum und wie macht. Vor Ort wird Men-
schel jeweils zwischen 10 und 12 Uhr sowie von 15 bis 18 Uhr 
sein und die zubereiteten Farben auch in Verbindung zu seinen 
präsentierten Werken bringen. Besonders faszinierend: Men-
schel benutzt nicht nur handelsübliche Pigmente – er stellt 

Christoph Menschel (Quelle: Kreisarchiv 
Reutlingen; Norbert Leister) 

auch selbst welche her. 
Aus Schornsteinruß 
etwa. Oder aus Saha-
rastaub, den er vom 
Auto oder aus der 
Dachrinne gekratzt hat. 
„Ich habe Mergel aus 
dem Schelklinger Stein-
bruch in der Kaffee-
mühle zu feinem Pig-
ment gemahlen“, so 
Menschel.

Das aktuelle Programm im Kultspace Münsingen, Uracher Straße 5, 
ist abrufbar unter: www.kultur-machen.de/kultspace
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Hinweis:

Insgesamt neun Projektskizzen hat das Umweltministerium auf 
seinen EFRE-Förderaufruf erhalten. Insgesamt stehen 47 Mio. € 
an Fördermittel zur Verfügung. Gemeinsam mit einer Fachjury 
hat das Ministerium entschieden, dass folgende Modellregionen 
mit folgenden Projektskizzen einen Antrag auf Förderung stel-
len dürfen:

• Hy-FIVE – Wasserstoffwirtschaft im ländlichen und städti-
schen Raum

• GeNeSiS – Wasserstoffpipeline entlang des Neckars
• Wissenschaftliche Begleitung durch H2 Companion

Weitere Informationen finden Sie unter:
Modellregion: Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirt-
schaft Baden-Württemberg (baden-wuerttemberg.de)

PORT Gesundheitszentrum
Hohenstein

Matthias Berg kommt zum Tag der offenen Tür 
ins PORT Gesundheitszentrum Schwäbische Alb 
Hohenstein

„Es kommt nicht darauf an, wo das Schicksal dich hinstellt, 
sondern darauf, was du daraus machst.“ Das ist das Credo von 
Matthias Berg, das er beim Festvortrag um 14 Uhr in Hohenstein 
in den Vordergrund stellen wird.
Woraus können wir Kraft schöpfen? In seinem gleichermaßen 
anspruchsvollen wie humorvollen Vortrag „Mach was draus“ wird 
Matthias Berg die Zuhörer im PORT Gesundheitszentrum Hohen-
stein mit auf die Reise durch sein vielfältiges Leben mit Conter-
gan-Behinderung nehmen. Aus seiner Biografie und den damit 
verbundenen Herausforderungen hat er ein klares Konzept ent-
wickelt, das motiviert, das eigene Leben in die Hand zu neh-
men, sich auf seine Stärken zu konzentrieren und die gesteck-
ten Ziele zu erreichen.

Referent Matthias Berg; 
Quelle: Matthias Berg.  

Zur Biographie von 
Matthias Berg

Matthias Berg ist gleich auf 
vier Gebieten erfolgreich: 
Als Jurist, Musiker, Sportler 
und Referent. Er war als 
 Jurist mehr als zwei Jahr-
zehnte Führungskraft in der 
Verwaltung mit Führungsver-
antwortung für mehrere 
Hundert Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Gleichzeitig 
konzertierte er international 
auf vielen Bühnen als Hor-
nist. Mit 27 Medaillen bei 
Paralympics und Weltmeis-
terschaften gehört er zu den 

Projekt Hy-FIVE wird Modell für Grünen Wasser-
stoff im Land - 32 Mio. Euro Fördermittel für die 
Region

Am Montag, den 04.07.2022,  fand in Schwäbisch-Gmünd der 
Kick-off für das Projekt "Hy-FIVE - Modellregion Grüner Wasser-
stoff Baden-Württemberg" statt: Staatssekretär Dr. Andre Bau-
mann vom Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
überreichte dem Projektkonsortium symbolisch die Förder-
summe von insgesamt rund 32 Millionen Euro.

Die Fördermittel werden aus dem Europäischen Fonds für regio-
nale Entwicklung (EFRE) und vom Land Baden-Württemberg zur 
Verfügung gestellt. Ziel des Projekts Hy-FIVE ist die Erprobung 
einer Wasserstoffwirtschaft sowohl im ländlichen als auch im 
städtischen Raum. Dabei konzentrieren sich die Aktivitäten auf 
vier Leuchtturmprojekte, die die gesamte Wertschöpfungskette 
von der Erzeugung bis hin zur Nutzung in Industrie, Verkehr und 
Quartierslösungen abbildet. Ergänzt wird dies um eine 
 Geschäftsstelle mit Sitz in Ulm, die für zentrale Aufgaben im 
Projekt eingerichtet wird und u.a. Informationsveranstaltungen 
in den beteiligten Stadt- und Landkreisen organisieren wird.

Die Modellregion umfasst den Landkreise Reutlingen, Heiden-
heim und Tübingen, den Alb-Donau-Kreis, den Ostalbkreis sowie 
die Städte Schwäbisch Gmünd und Ulm. Daneben gehören dem 
Konsortium insgesamt 15 weitere Projektpartner aus Wirtschaft 
und Wissenschaft an, die konkrete Modellprojekte umsetzen. 
Dazu gehören der Aufbau von Elektrolyseuren zur Wasserstoff-
produktion, Tankstelleninfrastruktur und Verteilsystemen eben-
so wie der Aufbau einer Bildungsplattform für Weiterbildungs-
angebote, die Information der Bürgerschaft sowie weiterer 
Unternehmen in der Region.

Landrat Dr. Fiedler als Vorsitzender des neu gegründeten Hy-
FIVE Vereins ist begeistert: „Die Förderung als Modellregion 
Grüner Wasserstoff Baden-Württemberg ist Bestätigung und 
 Ansporn zugleich. Ich freue mich, dass wir das wichtige Thema 
Wasserstoff in der Region vorantreiben und gleichzeitig als 
Blaupause für andere Regionen dienen können. Gemeinsam mit 
vielen starken Partnern werden wir wichtige Schritte in Rich-
tung klimaneutrale Zukunft gehen.“

Das Projekt wird im Zeitraum 2022 - 2027 gefördert. Im 
 Anschluss muss sich das System wirtschaftlich selbst tragen. 
Die Vernetzung mit weiteren Partnern und Akteuren in der 
 Region und darüber hinaus wird daher von Anfang an eine wich-
tige Rolle für den langfristigen Erfolg des Projekts spielen und 
ist bereits in vollem Gange.

Ansprechpartner:
Hy-FIVE e.V. - Geschäftsführung
c/o Stadt Ulm | Zentralstelle
Herr Marius Pawlak
Rathaus | Marktplatz 1 | 89073 Ulm
Telefon +49(0)731 / 161 - 1040 | E-Mail  m.pawlak@ulm.de
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erfolgreichsten Behindertensportlern der Welt. Seit dem Jahr 
2000 ist Matthias Berg regelmäßig ZDF-Paralympics-Experte. Als 
mehrfach zertifizierter Führungskräfte-Trainer, Coach und 
 Speaker berät er diverse Unternehmen bis in die Vorstandseta-
gen. Sein Spezialgebiet ist „Führung“, und zwar die Führung der 
eigenen Person und Führung anderer Menschen sowie daraus 
abgeleitete Themen wie Haltung, mentale Stärke, Erfolg und 
Motivation. Sein Buch „Mach was draus“ war 2014 und 2015 
Amazon-Bestseller in den Kategorien „Erfolg“ und „Motivation“.

Der Gesundheitstag im PORT Gesundheitszentrum Hohen-
stein

Am Sonntag, den 10. Juli 2022, von 10 bis 17 Uhr dreht sich im 
PORT Gesundheitszentrum Schwäbische Alb Hohenstein alles 
um die Themen Gesundheit und Prävention. Die Besucherinnen 
und Besucher sind an diesem Tag eingeladen die Räumlichkeiten 
des Gesundheitszentrums zu erkunden und sich über das vielfäl-
tige Gesundheitsangebot zu informieren.

Weitere Informationen gibt es auf der Homepage des Gesund-
heitszentrums unter https://www.gesundheitszentrum-hohen-
stein.de/

LEADER Mittlere Alb e.V.

Migration als großer Zugewinn für die Region

Diakonieverband Reutlingen stärkt durch das LEADER geförderte 
Projekt „Moving Migration“ die regionale Integrationsleistung 
und erhält zum Projektabschluss die LEADER-Plakette.

Migration spielt auf der Mittleren Alb eine wichtige Rolle und 
gewinnt durch die globalen Verknüpfungen und Krisen weiter an 
Bedeutung. Mit dem Projekt „Moving Migration“ wurde ein pro-
fessionelles Angebot durch den Diakonieverband Reutlingen ge-
schaffen und durch die LEADER-Aktionsgruppe Mittlere Alb un-
terstützt, um Menschen mit Zuwanderungsgeschichte in der 
Region erfolgreich ins Arbeitsleben zu führen und gesellschaft-
lich zu integrieren. Vorsitzender der LEADER-Aktionsgruppe 
Landrat Dr. Ulrich Fiedler überreichte im Rahmen der Abschluss-
veranstaltung in der Zehntscheuer Münsingen die LEADER-Pla-
kette für die erfolgreiche Projektumsetzung.

„Das Projekt zeigt deutlich, dass passgenaue Lösungen durch 
LEADER unterstützt werden“, betonte Landrat Dr. Fiedler. „Es ist 
ein soziales Projekt mit großem Mehrwert für die regionale Wirt-
schaft. Die Arbeitgeber und wir als Gesellschaft profitieren im-
mens davon.“ Menschen mit Flucht- und Migrationshintergrund 
bereichern das Miteinander in der Region enorm und werden 
durch die Vermittlung von Arbeitsstellen zu wichtigen Arbeits-
kräften. „Moving Migration“ ist eines von insgesamt 71 geför-
derten LEADER-Projekten in der Region und wurde mit 68.700 
Euro EU-Mittel unterstützt.

„Wir brauchen einander“, so Pfarrer Dr. Joachim Rückle bei der 
Begrüßung der Gäste auf der Abschlussveranstaltung. Der Dia-
konieverband Reutlingen hat in den vergangenen zweieinhalb 
Jahren mit Hilfe der LEADER-Förderung ein erfolgreiches Zusam-
menspiel von regionalen Arbeitgebern und Arbeitnehmern mit 
Flucht- und Migrationshintergrund auf der Münsinger Alb unter-
stützt. Arbeitgeber wurden bei der Beschäftigung von Menschen 
mit Migrationshintergrund beraten und Beschäftige erhielten 
die nötige Begleitung. „Insgesamt 105 Personen mit Zuwande-
rungsgeschichte konnten bei 25 Arbeitgebern in 20 Branchen in 
Arbeits- und Ausbildungsprozessen begleitet werden“, so die 
Bilanz von Ina Kinkelin-Naegelsbach, Leiterin der Diakonischen 
Bezirksstelle Münsingen und Projektverantwortliche. Der Einbe-
zug ehrenamtlich Engagierter spielte bei der erfolgreichen Pro-
jektumsetzung eine wesentliche Rolle. Durch die verbesserte 
Zusammenarbeit von Zivilgesellschaft, Diakonieverband und 
Betrieben ist die Integrationsleistung in der Region deutlich 
verbessert worden.

Überreichung der LEADER-Plakette durch Landrat Dr. Ulrich 
Fiedler an das Team des Diakonieverbands Reutlingen für die 
erfolgreiche Projektumsetzung, Foto: LEADER Mittlere Alb 

Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb

Biodiversitätswirkung und Anbau alternativer 
Kulturarten für eine nachhaltige Landwirtschaft

Veranstaltung am Acker für interessierte Landwirtinnen und 
Landwirte in Hohenstein-Eglingen

Die Geschäftsstelle Biosphärengebiet Schwäbische Alb und 
die Bio-Musterregion Biosphärengebiet Schwäbische Alb ge-
ben interessierten Landwirtinnen und Landwirten am 7. Juli 
2022 ab 14:00 Uhr die Möglichkeit, sich vor Ort am Acker 
über Erfahrungen und neuere Erkenntnisse zum Anbau von 
alternativen Kulturen zu informieren. Zudem wird aufge-
zeigt, dass die Biodiversität unter anderem über den Anbau 
solcher Kulturen und weiteren Anbaumaßnahmen gefördert 
werden kann und welche Absatz- und Vermarktungsoptionen 
es gibt. 
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Auf eine Ausschreibung meldeten sich Bewerber aus allen Be-
völkerungsschichten. Gewünscht waren Leute, die" ihre Heimat 
und ihre Landschaft kennen und die Feuer und Flamme sind, um 
die Kulturlandschaft zu präsentieren". Fachgebiete waren: Geo-
logie, Klima, Geschichte, Landwirtschaft und Naturschutz und 
vieles mehr. Die Dozenten sollten hier verwurzelt sein, die 
Räumlichkeiten waren in der Nähe.

Strahlende Gesichter beim Gruppenfoto zum 20-jährigen 
Bestehen der Alb-Guides auf der Mittleren Alb; Kutschenfahrten 
führten ins Tal der Zwiefalter Aach.

Albführer oder Alb-Guide?
In vielfältigen Diskussionen fiel die Entscheidung zur Aus-
bildung gegen einen „Führer“. Es sollte ein „Alb-Guide“ sein 
mit einem eindeutigen Alleinstellungsmerkmal. Die Ent-
decker behielten recht und freuen sich heute noch über den 
treffenden Namen.

Das Projekt wurde ein voller Erfolg. Wegen des großen Interes-
ses waren mehrere Kurse notwendig. Über Fortbildungen wurden 
auch Rhetoriklehrgänge angeboten und sogar ein Englischkurs. 
Bei der Prüfung musste jeder Teilnehmer*in eine eigene Tour 
erstellen und eine Station exemplarisch vorführen und das Ge-
samtkonzept vorstellen. Das Ergebnis war ein Qualitäts-Zertifi-
kat.

Im Lauf der Zeit kamen die Modellregion Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb und der UNECO Global Geopark hinzu. Der ehe-
malige Truppenübungsplatz Münsingen eröffnete ein breites 
Feld und große Herausforderungen. Die Aufgaben nahmen auch 
durch die Alb-Gut-Touren zu. Die Kulisse wurde immer abwechs-
lungsreicher, inzwischen werden auch individuelle Tourenwün-
sche umgesetzt. Spannend für Kinder und Schulen sind die Eis-
zeittouren und Naturerlebnistage. Hinzu kam die nachhaltige 
Regionalentwicklung. Die Erfolgsgeschichte der ganzen Region 
Mittlere Alb geht unaufhaltsam weiter.

In mehreren Grußworten wurde die herausragende Arbeit der 
Alb-Guides hervorgehoben. Bürgermeisterin Alexandra Hepp 
hob die wichtigen Kontakte hervor und wünschte weiterhin eine 
erfolgreiche Arbeit. Sie verwies auf die positive Entwicklung der 
Hofläden und überreichte einen Geschenkkorb mit regionalen 
Köstlichkeiten.

Anbauberater Wendelin Heilig referiert am 7. Juli 2022 in 
 Hohenstein-Eglingen über die Etablierung von alternativen Kul-
turen wie Buchweizen, Linsen mit Stützfrucht und Emmer und 
geht auf die Ansprüche der Kulturen hinsichtlich der Sorten-
unterschiede ein. Weitere Themen an diesem Nachmittag sind 
die Nährstoffversorgung, die mechanische Beikrautregulierung, 
die Beerntung sowie die Wechselwirkungen zwischen Saatstärke 
und dem Ertragsvermögen der Kulturen.

Dr. Rainer Oppermann, Leiter Institut für Agrarökologie und Bi-
odiversität Mannheim, nimmt die Biodiversität in den verschie-
denen Kulturen und den Wechselwirkungen auf Landschaftsebe-
ne in den Blick und zeigt auf, welche Möglichkeiten der Anbau 
von Mischkulturen dafür bietet. Das von der UNESCO ausge-
zeichnete Biosphärengebiet Schwäbische Alb birgt aufgrund der 
landschaftlichen Gegebenheiten viele Möglichkeiten und es 
können hier produktionsintegrierte Biodiversitäts-Hotspots 
entstehen. Außerdem wird während der Veranstaltung disku-
tiert, wie sich spezielle Kulturen wie Körnerfenchel, Blaumohn 
und Saatlein im Kontext der übrigen Kulturen dabei auswirken.

Abschließend stellen Maike Honold und Adelheid Schnitzler Pro-
jekte der Bio-Musterregion und der Geschäftsstelle Biosphären-
gebiet Schwäbische Alb vor und zeigen auf, welche Absatz- und 
Vermarktungsoptionen es gibt.

Treffpunkt ist um 14:00 Uhr am Parkplatz zwischen Hohenstein-
Eglingen in Richtung Ödenwaldstetten, rund 650 Meter nach 
dem Ortsausgang Hohenstein links fahren. Es ist vorteilhaft 
Fahrgemeinschaften zu bilden. Die Veranstaltung dauert zwei 
bis maximal drei Stunden und ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Alb-Guides

Die Erfolgsgeschichte der AlbGuides - 
Kultur- und Landschaftsführer auf d`r Alb

Foto und Text von Heinz Thumm

Vor über 20 Jahren startete auf der Mittleren Alb mit der Öko-
Regio-Tour und regionalen Produkten nach einer Idee des NABU 
Baden-Württemberg die Ausbildung zum Kultur- und Land-
schaftsführer. Thea Lahn (Leiterin der Volkshochschule Münsin-
gen), Katja Heller (NABU-Koordinatorin) und Manfred Wassner 
(Alb-Tourismus) wollten die Natur erlebbar machen, über Land-
wirtschaft, Umwelt, Verbraucher und Gastronomie informieren, 
Geschichte und Kultur verbreiten.

Unter dem Motto "20 Jahre mit dem Alb-Guide unterwegs" lud 
der Alb-Guide-Arbeitskreis zum 20-jährigen Bestehen in den 
Brauereihof in Zwiefalten ein und beschrieb die erfolgreiche 
Entwicklung. Thea Lahn und Katja Heller schilderten die 
 Erfolgsgeschichte.
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Am Sonntag wurden Wanderungen zum Biberbau und über die 
Mönchspfade angeboten. Kurztouren mit dem Fahrrad führten 
zum Kesselbachbiotop und enthielten Informationen über die 
Entwicklung der Krötenwanderungen . Dazu gab es ganztägige 
Veranstaltungen beim NABU-Biosphärenmobil und beim Info-
stand der Alb-Guides mit einem Quiz.

Alb- Guides heute - Entdecke die Schwäbische Alb
Heute bieten erfahrene 23 Alb-Guides mit Begeisterung und 
Herzblut geführte Wanderungen und Radtouren an. Inzwischen 
leiten und beraten die Alb-Guides Rita Goller und Ulrich Thumm 
den Arbeitskreis. Das Jahresprogramm wird immer vielfältiger, 
ob Abenteuer Eiszeit, Blick ins Bienenvolk, Besuch beim Biber 
- die Bandbreits geht bis zum Geheimtipp unter Älblern, ver-
schiedenen Kräuterspaziergängen zum Vulkanbrunnen und 
vielem anderen mehr.

Schwäbische Alb
Tourismusverand e. V.

Dritter Tourismus-Kongress Schwäbische Alb – 
Löwenmensch-Awards 2022 verliehen

Rund 80 Tourismusschaffende der Region nutzten die Fachveran-
staltung gestern im Hofgut Hohenkarpfen in Hausen ob Verena 
nach vier Jahren coronabedingter Pause zu Austausch und Net-
working. Hochkarätiger Besuch hatte sich mit dem Geschäftsfüh-
rer des Deutschen Tourismusverbandes angekündigt. Für Emoti-
onen sorgte die Preisverleihung der Löwenmensch-Awards am 
Nachmittag. Gastgebend waren die sechs Industrie- und Handels-
kammern (IHKs) der Region*, die Donaubergland Marketing und 
Tourismus GmbH und der Schwäbische Alb Tourismusverband 
(SAT). 

Eine gut 300 Jahre alte ehemalige Meierei auf 911,5 Metern 
Höhe in Hausen ob Verena bildete am gestrigen Mittwoch die 
imposante Kulisse für den dritten Tourismus-Kongress Schwä-
bische Alb. Der Landrat des Landkreises Tuttlingen, Stefan Bär, 
hob in seinem Grußwort die touristische Entwicklung der Regi-
on hervor. Das Bewusstsein für den Tourismus habe sich in den 
vergangenen Jahren ausgeweitet, sodass vorhandene touri-
stische Angebote für Erholung und Freizeit nun auch etwa bei 
der Arbeitskräftegewinnung von großer Bedeutung seien.

Gleich für die erste inhaltliche Session des Vormittags konnte 
Moderator Stefan Kühlein (Regio TV) hochkarätigen Besuch be-
grüßen: Norbert Kunz, Geschäftsführer des Deutschen Touris-
musverbandes (DTV), gab in seinem Vortrag einen Überblick 
über aktuelle tourismuspolitische Fragestellungen und Projekte 
auf Bundesebene. Er berichtete, dass Tourismus in der Bundes-
politik fälschlicherweise oftmals mit Mobilität gleichgesetzt 
würde, andererseits aber das Bewusstsein für Tourismus unter 
Bürgerinnen und Bürgern gestiegen sei. Letztere hätten wäh-
rend der Lockdowns bemerkt, wie wichtig die damals fehlenden 
Touristinnen und Touristen und die daraus resultierende Wert-
schöpfung für ihre direkte Umgebung sind. Norbert Kunz warnte 

davor, in die strategische Falle zu tappen und Tourismus zu sehr 
in Zahlen zu denken – die Perspektive von Einwohnerinnen und 
Einwohner in Punkto Freizeitwert dürfe nicht vernachlässigt 
werden. Außerdem machte er deutlich, dass Tourismus auf Bun-
desebene gerade dann stark sei, wenn mit einer gemeinsamen 
Stimme gesprochen würde.

Patrick Seitter von der ESB Marketing Netzwerk AG aus St. Gallen 
in der Schweiz zeigte anschließend in einer Keynote auf, welche 
Chancen sich für den Tourismus aus dem klassischen Sponsoring 
ergeben. Gerade an Beispielen aus dem Sport wurde deutlich, 
wie „Out of the box“-Denken funktionieren kann.

Am Nachmittag fand die Verleihung der Löwenmensch-Awards 
2022 statt. 2016 ins Leben gerufen, werden mit einer trophäen-
großen Replik der berühmten UNESCO-Welterbe-Eiszeitkunstfi-
gur aus dem Hohlenstein-Stadel herausragende touristische 
Projekte aus dem Gebiet der Schwäbischen Alb ausgezeichnet 
und die Innovationskraft der Region gewürdigt. Eine Jury, be-
stehend aus den Mitgliedern des SAT-Marketingausschusses, den 
Tourismusreferentinnen und -referenten der regionalen IHKs 
und der SAT-Geschäftsstelle, wählte aus 36 Nominierungen in 
fünf Kategorien die diesjährigen Preisträgerinnen und Preisträ-
ger.

Eine Multivisionsshow der Fotografenkooperation „Wilde Alb“ 
mit spektakulären Aus- und Einblicken in die Natur der Schwä-
bischen Alb rundete den Tag ab.

*Die IHKs der Schwäbischen Alb: IHK Ostwürttemberg, IHK 
Ulm, IHK Stuttgart, IHK Reutlingen, IHK Oberschwaben und 
IHK Schwarzwald-Baar-Heuberg

Die Preisträgerinnen und Preisträger der Löwenmensch-
Awards 2022

 – Kategorie Wandern
 Sensibilisierungskampagne #RücksichtMachtWegeBrei-

ter – Landkreis Göppingen und Erlebnisregion Schwä-
bischer Albtrauf

 – Kategorie Rad
 Albtäler-Radweg – Landkreise Heidenheim, Göppingen 

und Alb-Donau-Kreis
 – Kategorie Kultur & Geschichte

 Theater Lindenhof in Burladingen-Melchingen
 – Kategorie Genuss

 Aktion Ehrengasthaus – Donaubergland Marketing und 
Tourismus GmbH

 – Kategorie Städte 
 Albgut in Münsingen 

Von Menschen vor Ort. 
Für Menschen vor Ort.



18
 Donnerstag, 7. Juli 2022/Nr. 27

DigitalPakt Schule über 400.000 digitale Endgeräte an die Schu-
len gebracht, was in etwa einem Verhältnis Endgeräte zu Schü-
lerinnen und Schülern von fast 1:3 entspricht.“ Zum Vergleich: 
Vor dem DigitalPakt Schule wurde Baden-Württemberg in inter-
nationalen Vergleichsstudien ein Verhältnis von einem Gerät auf 
11,5 Schülerinnen bzw. Schüler bescheinigt.

Weitere Zusatzprogramme zum DigitalPakt Schule
Neben dem DigitalPakt Schule mit einem Volumen von 650 Mil-
lionen Euro und dem Sofortausstattungsprogramm zur Anschaf-
fung mobiler Endgeräte für Schülerinnen und Schüler mit einem 
Volumen von 65 Millionen Euro an Bundes- und 65 Millionen 
Euro an Landesgeldern gibt es noch weitere Zusatzprogramme 
zum DigitalPakt Schule. Mit einem weiteren Zusatzprogramm 
über 65 Millionen Euro werden Leihgeräte für Lehrkräfte bereit-
gestellt, womit ein erster Schritt in Richtung einer adäquaten 
Ausstattung der Lehrkräfte erfolgt ist. Diese Mittel wurden wie 
auch die Mittel aus dem Sofortausstattungsprogramm den 
Schulträgern antragslos zugeteilt.

Flankierend zu diesem Programm wurden darüber hinaus aus 
dem Unterstützungsbudget Corona für Schulen, das 40 Millionen 
Euro umfasst, mobile Endgeräte beschafft. Im Zusatzprogramm 
Administration im Umfang von 65 Mio. Euro werden Personalko-
sten für Support- und Wartungspersonal bei Schulträgern, deren 
Fortbildung sowie die Beauftragung Dritter mit entsprechenden 
Leistungen gefördert.

Digitale Bildungsplattform
Das Kultusministerium schreitet unterdessen weiter bei der Be-
reitstellung einer Digitalen Bildungsplattform voran. Flächen-
deckend stehen im Rahmen der Digitalen Bildungsplattform auf 
Wunsch bereits die Lernmanagementsysteme Moodle und its-
learning (mit integriertem Collabora), das Videokonferenzsy-
stem BigBlueButton, der Instant Messenger Threema sowie die 
Mediendatenbank SESAM zur Verfügung. Das Kultusministerium 
arbeitet weiterhin an der Bereitstellung eines digitalen Arbeits-
platzes für Lehrkräfte (Office-Paket mit Datenspeicher und E-
Mail für Lehrkräfte) und befindet sich für ein Pilotprojekt hier-
für in Verhandlungen mit dem Unternehmen Dataport, das mit 
der dPhoenix Suite ein Produkt anbietet, das vollständig in 
Deutschland gehostet wird.

In der Pilotierung befindet sich bei der Digitalen Bildungsplatt-
form außerdem das System einer sicheren Zugangsverwaltung 
(IdAM) in Verbindung mit einem vereinfachten Anmeldeprozess 
(ein sogenannter Single-Sign-On). Über diese Verknüpfung wer-
den dann die Anwendungen und Dienste der Digitalen Bildungs-
plattform über eine Webseite aufrufbar sein. Hierzu läuft be-
reits ein Pilotprojekt an verschiedenen Schulen.

Weitere Informationen
Weitere Informationen zum DigitalPakt Schule finden Sie unter: 
https://km-bw.de/,Lde/startseite/schule/Digitalpakt. Informa-
tionen zur Digitalen Bildungsplattform sind unter https://km-
bw.de/,Lde/startseite/schule/digitale-bildungsplattform abruf-
bar.

Naldo
 

Wanderführer: mit naldo in die Natur

Seinen diesjährigen 20. Geburtstag hat der Verkehrsverbund 
naldo zum Anlass genommen, die ganze Vielfalt der Landschaft 
zwischen Neckar, Alb und Donau auf 24 abwechslungsreichen 
Wanderungen vorzustellen. Alle Wanderungen sind auf die An- 
und Abreise mit Bus und Bahn ausgerichtet, sodass die Erho-
lung bereits an der Haustür beginnt. Den Wanderführer bringt 
naldo in Zusammenarbeit mit dem Wanderspezialisten und 
Buchautoren Dieter Buck und dem Verlag regionalkultur heraus. 
Er ist ab sofort im Buchhandel, im Internet oder direkt beim 
Verlag regionalkultur für 16,90 € erhältlich (ISBN 978-3-95505-
989-7).

Für die Wanderungen eignet sich bis August das kürzlich einge-
führte, deutschlandweit gültige 9-Euro-Ticket. Ansonsten bie-
ten sich die naldo-Tagestickets Erwachsener, Kind und Gruppe 
an.
Weitere Informationen finden sich unter www.naldo.de.

Baden-Württemberg
MINISTERIUM FÜR KULTUS, JUGEND UND SPORT

REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN

Bericht zur Digitalisierung an den Schulen in 
Baden-Württemberg

Kultusstaatssekretärin Sandra Boser MdL: „Es war ein wich-
tiger Schritt, dass Bund und Land fast eine Milliarde Euro in 
die Digitalisierung der Schulen im Land investiert haben.“

Staatssekretärin Sandra Boser hat dem Kabinett gestern (28. 
Juni) einen Bericht über den Stand der Digitalisierung an den 
Schulen in Baden-Württemberg gegeben. Dabei hat sie über den 
Stand des DigitalPakt Schule und der Zusatzprogramme berich-
tet sowie über den aktuellen Stand bei der Digitalen Bildungs-
plattform. Baden-Württemberg steht beim DigitalPakt Schule 
sehr gut da. 95 % der Mittel, die der Bund zur Verfügung ge-
stellt hat, sind gebunden. An ca. 90% der Schulen liegt ein 
sogenannter zertifizierter Medienentwicklungsplan vor. Dieser 
ist eine Bedingung für eine Antragsstellung. In ihm soll die 
Schule darlegen, welches pädagogische Konzept sie mit der 
 digitalen Ausstattung über den DigitalPakt Schule verfolgt.

„Wenn alle Maßnahmen, die über den DigitalPakt Schule bean-
tragt wurden, abgeschlossen sind, stehen die Schulen in Baden-
Württemberg mit Blick auf die Digitalisierung deutlich besser 
da“, sagt Staatssekretärin Sandra Boser. Sie ergänzt: „Bund und 
Land haben insgesamt fast eine Milliarde Euro in die Digitalisie-
rung der baden-württembergischen Schulen investiert. Wir wis-
sen, dass es damit noch nicht getan ist, aber es war ein wich-
tiger Schritt. So haben wir nach den bisher ausgewerteten 
Rückmeldungen über das Sofortausstattungsprogramm und den 
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Schülerfirmen für nachhaltiges Wirtschaften 
ausgezeichnet

Kultusstaatssekretär Volker Schebesta MdL: „Die Schüle-
rinnen und Schüler haben im besten Sinne nachhaltig ge-
wirtschaftet –bezüglich Produktion und Konsum, Energie 
und Umweltschutz oder soziale Gerechtigkeit und men-
schenwürdige Arbeit.“

Umweltstaatssekretär Dr. Andre Baumann: „Mit viel Eigen-
initiative und Kreativität haben die Teilnehmenden im Rah-
men des Wettbewerbs tolle Ideen zum nachhaltigen Wirt-
schaften eingebracht und verwirklicht.“

Lieferketten via TikTok nachvollziehen, Rohstoffe komplett regi-
onal besorgen, mit Hilfe eines Influencers die Kundenanzahl 
erhöhen: Die Ziele der Schülerfirmen, die beim diesjährigen 
Wettbewerb „Nachhaltiges Wirtschaften“ mitgemacht haben, 
sind groß und hehr. Heute (29. Juni) hat Kultusstaatsekretär 
Volker Schebesta MdL im Rahmen des L-Bank-Wirtschaftsforums 
auf der Landesmesse Stuttgart die erfolgreichen Übungs- und 
Juniorenfirmen ausgezeichnet. „Ich bin überzeugt vom Konzept 
der Schüler-, Übungs- und Juniorenfirmen, in denen Schüle-
rinnen und Schüler aktiv – also in der tätigen Auseinanderset-
zung mit der Praxis – Kompetenzen erwerben können“, sagt 
Schebesta und ergänzt: „Die Schülerinnen und Schüler haben 
im besten Sinne nachhaltig gewirtschaftet – sei es bezüglich 
Produktion und Konsum, Energie und Umweltschutz oder soziale 
Gerechtigkeit und menschenwürdige Arbeit.“

Alle teilnehmenden Gruppen haben das Ziel verfolgt, Maßnah-
men des nachhaltigen und klimaneutralen Wirtschaftens in ihrer 
Schule und ihrer Region umzusetzen. Der Wettbewerb „Nachhal-
tiges Wirtschaften“, der sich an Schülerinnen und Schüler allge-
meinbildender und beruflicher Schulen richtet, wird gemeinsam 
vom Ministerium für Kultus, Jugend und Sport sowie vom Minis-
terium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft ausgeschrieben 
und durch die L-Bank Baden-Württemberg gefördert.

Zwölf Leitsätze bieten Orientierung

„Mit enormer Eigeninitiative und beeindruckender Kreativität 
haben die teilnehmenden Schülerinnen und Schüler im Rahmen 
des Wettbewerbs tolle Ideen zum nachhaltigen Wirtschaften 
eingebracht und verwirklicht. Dabei haben alle wichtige Erfah-
rungen gesammelt und gezeigt, wie vielfältig Nachhaltigkeit 
und Wirtschaft sein kann. Dieses Engagement ist beeindru-
ckend. Deshalb: bringt Euch weiter ein und wirkt auch in Zu-
kunft in Euren Schulen, Familien und Vereinen für einen besse-
ren Schutz der Umwelt und des Klimas aber auch für eine sozial 
gerechte Welt“, sagt Umweltstaatssekretär Dr. Andre Baumann, 
und L-Bank-Vorstandsmitglied Johannes Heinloth fügt an: „Die 
nächste Generation hat nicht nur Fragen, sondern auch viele 
Ideen und einen großen Willen, die Zukunft lebenswerter und 
nachhaltiger mitzugestalten. Schulische Bildung zielt darauf ab, 
junge Menschen dazu zu befähigen. Die Preisverleihung ehrt das 
Engagement der nächsten Generation und setzt neue Impulse, 
motiviert dran zu bleiben.“

Ziel des Wettbewerbs ist die Entwicklung von erfolgsverspre-
chenden Konzepten zu nachhaltigem Wirtschaften, die sich im 
Rahmen einer Schüler-, Übungs- oder Juniorenfirma umsetzen 
lassen. Als Orientierung dienen die zwölf Leitsätze der Wirt-
schaftsinitiative Nachhaltigkeit (WIN-Charta). Diese decken in-
haltlich die drei Säulen der Nachhaltigkeit (Ökonomie, Ökologie 
und Soziales) ab und ermöglichen es, Ansatzpunkte für nach-
haltigkeitsrelevante Strategien zu identifizieren. „Mit der Orien-
tierung an den Leitsätzen der WIN-Charta im Rahmen der Teil-
nahme am Wettbewerb leisten die Schülerinnen und Schüler 
einen Beitrag zum Schutz der Umwelt und des Klimas und damit 
zum nachhaltigen Wirtschaften“, sagt Staatssekretär  Schebesta.

Weitere Informationen
Die diesjährigen Preisträgerinnen und Preisträger kommen aus 
folgenden Schulen:
• Kaufmännische und Hauswirtschaftliche Schule Donaue-

schingen
• Kaufmännische Schule Lahr
• Ludwig-Erhard-Schule Pforzheim
• Ludwig-Erhard-Schule Sigmaringen

Weitere Informationen zum Wettbewerb „Nachhaltiges Wirt-
schaften“ gibt es u.a. hier. In diesem Jahr wurde der Wettbe-
werb erstmals online mit einer professionellen Plattform für 
digitale Events durchgeführt.

Handwerkskammer Reutlingen

Freie Lehrstellen im Landkreis Reutlingen für 
2022

Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Ausbil-
dung krisensichere Zukunftsperspektiven für den Start in 
die berufliche Karriere. Aktuell suchen im gesamten Kammer-
bezirk schon 344 Betriebe 712 Auszubildende für das Jahr 2022 
und 245 Betriebe haben bereits 605 Lehrstellen für das Jahr 
2023 veröffentlicht. Außerdem sind über 1491 Praktikumsplätze 
ausgeschrieben.

Für den Landkreis Reutlingen sehen die Zahlen wie folgt aus:
Für den Ausbildungsstart in 2022 sind aktuell schon 236 Lehr-
stellen ausgeschrieben und 213 Ausbildungsplätze für 2023. 
(www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der Praktika-
börse sind außerdem 403 Praktikumsplätze veröffentlicht.

Im Juli und in den Sommerferien sind Schülerinnen und Schüler 
herzlich eingeladen, bei der Praktikumswoche Baden- 
Württemberg mitzumachen: 
https://praktikumswoche.de/ regionen/baden-wuerttemberg.

Unternehmen und Schüler:innen lernen sich in einem eintä-
gigen Schnupperpraktikum kennen. Die Schüler:innen wechseln 
nach jedem Tag das Unternehmen und lernen so unterschied-
liche Berufe kennen und können in Ausbildungsbetriebe aller 
Branchen reinschnuppern.
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Die Münsterschule eröffnete mit diesem fulminanten, anschwit-
zenden Auftakt mit ihren Schüler/innen die diesjährigen Bun-
desjugendspiele. Angespornt durch Sportkollegin Rapp-Kränzle 
bildete das Aufwärmen den Auftakt für einen tollen, wenn auch 
sehr heißen, Tag für die Klassen 5-9 der Münsterschule.

Nach dem Aufwärmen konnten sich die Schüler/innen in den 
klassischen Disziplinen wie Wurf, Sprint und Weitsprung mit ih-
ren Mitschülern messen. Die Motivation und der Ansporn waren 
groß, zum einen der wirklichen großen Hitze zu trotzen, und 
zum anderen das Beste zu geben, um möglichst viele Punkte für 
sich zu ergattern. An dieser Stelle ein wirkliches großes Lob an 
alle Schüler/innen der Münsterschule für ihre immens große 
Motivation, Disziplin an den einzelnen Stationen aber auch die 
Freude an der Bewegung und am Wettkampf.

Um die Wartezeiten zu verkürzen, hatte Frau Baumeister, als 
Koordinatorin des Wettkampfes, kreative Stationen wie das 
klassenweise Elfmeterschießen oder den Stationenlauf in den 
Ablauf miteingebaut, welche neben dem Unterstützt wurden die 
Lehrkräfte an diesem wirklich heißen Sommertag von den jet-
zigen 10erinnen, welche tatkräftig und couragiert an den Stati-
onen und beim Urkundenschreiben mithalfen. Großen Dank an 
euch, das war spitze!

Dank an alle Helferinnen und Helfer, den Kollegen/innen und 
natürlich allen Schüler/innen für einen wirklich gelungen Wett-
kampftag im Dobeltag.

Wechselnder Wilhelm - Reutlingen
Ihr seid zwischen dem 14. und 16. Juli sowieso mal in der 
 Innenstadt in Reutlingen und habt zudem Fragen zu Eurer 
 beruflichen Zukunft? Dann kommt doch bei uns vorbei. Bringt 
Freundinnen und Freunde und natürlich auch gerne die Eltern 
mit.
Wir haben im Pop-Up-Store „Wechselnder Wilhelm“ (ehemalige 
Löwen-Apotheke in der Oberen Wilhelmstraße) für Euch die ge-
ballten Infos und Antworten zur Ausbildung.
Donnerstag, 14.7., 12 bis 19 Uhr, Freitag, 15.7., 10 bis 17 Uhr, 
Samstag, 16.7., 10 bis 14 Uhr
Die Beraterinnen und Berater der Arbeitsagentur, der Hand-
werkskammer und der IHK stehen Euch mit Rat und Tat zur 
Verfügung. Und auch Azubis aus ganz unterschiedlichen Beru-
fen erzählen, wie es ihnen in ihrer Ausbildung geht.

Für 2022 werden im Landkreis Reutlingen aktuell die meisten 
Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 
10 Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und Klimatech-
nik, 12 Augenoptiker, 3 Automobilkaufleute, 5 Bäcker, 2 Bauge-
räteführer,1 Berufskraftfahrer, 9 Beton- und Stahlbetonbauer, 
10 Elektroniker, 1 Fachkraft für Systemgastronomie, 1 Fachin-
formatiker, 2 Fachkraft Lagerlogistik, 4 Fachverkäufer im 
Lebens mittelhandwerk Bäckerei, 2 Fachverkäufer im Lebens-
mittelhandwerk Fleischerei, 3 Feinwerkmechaniker, 4 Fleischer, 
2 Fliesen-, Platten- und Mosaikleger, 18 Friseur, 4 Gebäude-
reiniger, 1 Gerüstbauer, 2 Glaser, 3 Holzbearbeitungsmechani-
ker, 6 Hörakustiker, 2 Industriemechaniker, 5 Informationselek-
troniker, 2 Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker, 8 Kaufleute 
für Büromanagement,  1 Kaufleute für Groß- und Außenhandels-
management, 2 Kaufleute für Einzelhandel, 3 Klempner, 
13 Kraftfahrzeugmechatroniker, 10 Maler, 14 Maurer, 2 Mecha-
troniker, 1 Mechatroniker für Kältetechnik, 2 Metallbauer, 
1 Ofen- und Luftheizungsbauer, 4 Rollladen- und Sonnenschutz-
mechatroniker, 1 Sattler, 1 Schilder- und Lichtreklamehersteller, 
8 Schreiner, 5 Straßenbauer, 9 Stuckateur, 1 Textilreiniger, 
1 Verfahrensmechaniker für Kunststoff- und Kautschuktechnik, 
2 Verfahrenstechnologe Mühlen- und Getreidewirtschaft, 
1 Wärme-, Kälte- und Schallschutzisolierer, 1 Zahntechniker, 
7 Zimmerer und 1 Zweiradmechatroniker. Zudem wurde uns 
1 Bachelor of Engineering / Maurer und Beton- und Stahlbeton-
bauer gemeldet.

Schulnachrichten

Bundesjugendspiele im Dobeltal

Am 30.06.2022 wurde die sonst übliche idyllische Ruhe und 
Stille im Dobeltal durch schnelle Rhythmen kombiniert mit 
kraftvollen Bewegungen jäh unterbrochen. Was war passiert? 
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„Tanzkränzle“ der Münsterschule Zwiefalten

Bereits im Oktober 2021 wagten die Schülerinnen und Schüler 
der Klassen 8-10 der Münsterschule Zwiefalten die ersten zag-
haften Tanzschritte in der Schulturnhalle. Pandemiebedingt 
musste der Tanzkurs jedoch abrupt unterbrochen werden und 
wurde über mehrere Monate auf Eis gelegt. Dennoch ließen es 
sich die Jugendlichen nicht nehmen, das Tanzen im Mai 2022 
wiederaufzunehmen, ihre Tanzkünste zu verbessern und durch 
das „Tanzkränzle“ zum Abschluss zu bringen.

Am 02.07.2022 war es nun endlich soweit – in atemberaubender 
Festkleidung verzauberten die Tanzpaare nicht nur Eltern, Ge-
schwister, Verwandte, Freunde und Lehrer, sondern erlebten 
auch selbst einen aufregenden und mitreißenden Abend.

Nach einem festlichen Einzug in die Halle, eröffneten die Schü-
lerinnen und Schüler den Abend mit verschiedenen Tänzen, die 
sie über die letzten Wochen erlernt hatten. So gaben sie unter 
anderem den Wiener Walzer, Discofox, Chachacha und viele wei-
tere klassische Tänze zum Besten. Im Verlauf des Abends riefen 
die beiden Tanzlehrer, Luca Grillo und Patrick Reischmann, im-
mer wieder zu Tanzrunden auf und auch der Ehrentanz mit den 
Eltern durfte nicht fehlen. Nicht nur die Tanzschüler, sondern 
alle Gäste, waren dazu aufgerufen, beim Publikumstanz „Ring of 
fire“ die Hüften zu schwingen. Ein weiteres Highlight des 
Abends waren sicherlich die Baden-Württembergischen Landes-
meister Karolina Zeh und Patrick Reischmann, deren Auftritt mit 
Staunen bewundert wurde.

Ein großer Dank gebührt Susanne Winter, die diesen wunder-
vollen Abend fotografisch festhielt, sowie allen Schülerinnen 
und Schülern der Klasse R7 und deren Eltern, die nicht nur 
durch dekorative und florale Elemente für eine überwältigende 
Atmosphäre in der sonst so kargen Rentalhalle sorgten, sondern 
auch die Bewirtung übernahmen und das Fingerfood-Buffet für 
diesen Abend organisierten und somit die Stärkung der Tanz-
paare und deren Gäste sicherstellte.

Weiterhin möchten wir uns bei der Tanzschule „MoveClub“ aus 
Ehingen unter der Leitung von Luca Grillo bedanken. Durch sei-
ne dynamische und motivierende Art war es ihm ein Leichtes, 
die Schülerinnen und Schüler für das Tanzen zu begeistern und 
das Beste aus ihnen herauszuholen.

Der größte Dank gilt natürlich allen Tanzpaaren der Klassen 
8-10. Vielen Dank für einen eindrucksvollen und unvergess-
lichen Abend.

Weiterführende Schulen

Berufliche Schule Riedlingen  
- Gewerbliche, Kaufmännische und Hauswirt-

schaftliche Schule -
 
Noch keine Idee für September?

Liebe Schülerinnen und Schüler,
für diejenigen von euch, die noch nicht wissen, wie es nach 
den Sommerferien weitergehen soll: Nutzt die Chance und 
bewerbt euch für die noch freien Restplätze aus unserem 
vielfältigen Bildungsangebot!

• Wirtschaftsoberschule
 Ziel: Abitur nachholen nach abgeschlossener Berufsausbil-

dung oder nach Fachhochschulreife

• Einjähriges Berufskolleg zur Fachhochschulreife (BKFH)
 Ziel: Fachhochschulreife nachholen nach abgeschlossener 

Berufsausbildung

• Kaufmännisches Berufskolleg I und II
 Ziel: berufliche Orientierung nach der mittleren Reife (BK1), 

Erlangung der Fachhochschulreife (BK2)

• Gewerbliche und kaufmännische Berufsschule
 Ziel: Berufsabschlüsse in verschiedenen Metallberufen oder 

in der öffentlichen Verwaltung

• Zweijährige Berufsfachschule 
 Profile: Wirtschaft und Verwaltung oder Hauswirtschaft und 

Ernährung 
 Ziel: Erlangung der mittleren Reife und zusätzlich berufliche 

Grundbildung

• Einjährige Berufsfachschule 
 Profile: Fahrzeugtechnik oder Metalltechnik
 Ziel: berufliche Grundbildung im Praktikums-/Ausbildungs-

betrieb, die den Anforderungen des 1. Lehrjahres entspricht

• Duale Ausbildungsvorbereitung
 Profile: gewerblich, kaufmännisch, hauswirtschaftlich
 Ziel: Erlangung/Verbesserung des Hauptschulabschlusses, 

berufliche Orientierung, Verbesserung der Ausbildungsreife

Weitere Informationen auf unserer Homepage unter 
www.berufliche-schule-riedlingen.de.

Wir freuen uns auf euch im neuen Schuljahr!

Berufliche Schule Riedlingen
Zwiefalter Str. 50
88499 Riedlingen
Tel.: 07351 52 78 00
email: sekretariat.srbsr@biberach.de    
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Ab September 2022 starten wieder Kurse in Spanisch, Franzö-
sisch und Deutsch für den Beruf. Mehr Infos: 
https://www.kolping-riedlingen.de unter Kurse/Lehrgänge

Online-Beratung: https://kolping-macht-schule.de/beratung/
oder Beratung und Anmeldung vor Ort: 
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 
88499 Riedlingen Tel. 07371/935011,
gabriele.roth@kbw-gruppe.de; www.kolping-riedlingen.de

 

Tag der offenen Tür an der Conrad Graf-Musik-
schule Riedlingen

Samstag, 9. Juli von 9.00 – 12.00 Uhr. Online-Anmeldung 
notwendig unter r.gruber@conradgrafmusikschule.de. 

Nach zwei Jahren pandemiebedingter Pause findet in diesem 
Jahr wieder ein Instrumenten-Infotag statt. Musikinteressierte 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene können sich an diesem Tag 
über das umfangreiche Instrumentalangebot an unserer Musik-
schule informieren, Instrumente ausprobieren und die Lehr-
kräfte kennenlernen.

Ob zum Blasen, Streichen, Zupfen oder Tasten, wir erwarten 
Euch mit großer Freude!

Aufgrund der aktuellen Situation muss die Anzahl der Personen 
pro Raum begrenzt werden.

Deshalb muss eine Online-Anmeldung erfolgen (Name, Alter, 
 Instrumentenwünsche, Tel.nr). Die Eltern werden dann per E-
Mail über die genauen Uhrzeiten informiert.

Die Instrumente werden regelmäßig desinfiziert.

Wir freuen uns über viele große und kleine Besucher und unter-
stützen und beraten gerne bei der Instrumentenwahl.

Kirchliche Nachrichten

Katholisches Münsterpfarramt
Beda-Sommerberger-Straße 5
88529 Zwiefalten 
Tel.: 600 , Fax 2375
e-Mail: Muensterpfarramt.Zwiefalten@drs.de
Homepage: www.se-zwiefalter-alb.drs.de

Donnerstag, 07.07.2022 – 14. Woche im Jahreskreis 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet im Chorraum
18.00 Uhr Abendmesse im Chorraum

Freitag, 08.07.2022 – Hl. Kilian u. Gefährten
18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Gauingen
19.00 Uhr Kilianbetstunde in Sonderbuch

Kolping-BildungszentrumKolpingsfamilie

Nach der Berufsausbildung zum Studium!

In nur einem Schuljahr erwerben Schüler/innen des Tages- 
Berufskollegs die Fachhochschulreife. Ein mittlerer Bildungsab-
schluss und eine abgeschlossene Berufsausbildung oder fünf 
Jahre einschlägige Berufserfahrung sind Aufnahmevorausset-
zungen. Die Fachhochschulreife ist in allen Bundesländern an-
erkannt und berechtigt zum Studium aller Fachrichtungen an 
den Fachhochschulen in Deutschland. Das Tages-Berufskolleg 
ist schulgeldfrei.

Eine gute Basis fürs Leben bieten die zwei Schuljahre am 
 Berufskolleg Gesundheit/Pflege I und II (zweijährig). Bei der 
Berufsausbildung zum Assistenten im Gesundheits- und 
Sozial wesen  erlernen die Schüler/innen in den Fächern Ernäh-
rungslehre, Diätetik, Biologie mit Gesundheitslehre und Pflege  
Wichtiges, das Sie in der eigenen Familie direkt anwenden kön-
nen und bereiten sich auf interessante Berufe oder für ein Stu-
dium vor. Das Berufskolleg ist schulgeldfrei und kann mit 
einer Prüfung zur Fachhochschulreife abgeschlossen werden. 
Zugangsvoraussetzung ist eine bestandene Mittlere Reife oder 
ein gleichwertiger Bildungsabschluss. Interessierte Schüler/in-
nen können gerne an einem Tag zur Probe am Unterricht teil-
nehmen.

Am Berufskolleg Fremdsprachen können die Schüler/innen 
nach der mittleren Reife in zwei Jahren die Fachhochschulreife 
und eine Ausbildung zum fremdsprachlichen Wirtschafts-
assistenten absolvieren. Als weitere Option ist der Abschluss 
zum „Internationalen Wirtschaftskorrespondenten (KA)“ mög-
lich. Ziel der Ausbildung ist es, eine fundierte  Berufsqualifikation 
für international tätige Unternehmen zu vermitteln. Wir bieten 
Online Beratung oder Beratung vor Ort an. Erfahren Sie, welche 
Vorteile die Ausbildung an unserer Schule für Sie bringt.

Interessierte Schüler/innen dürfen gerne an einem Tag zum 
„Schnuppern“ kommen.

Fachwirt im Erziehungswesen (KA), berufsbegleitende Weiter-
bildung, in 15 Monaten lernen die Teilnehmer/innen Leitungs-
aufgaben zu übernehmen.
Auf dem Lehrplan stehen Personalmanagement mit Organisa-
tionsentwicklung, Personale und soziale Kompetenz, Manage-
mentmethoden, Büromanagement und IT, Kinder- und Jugend-
hilferecht, allgemeine Rechtskunde, Arbeitsrecht und 
Betriebswirtschaft. Lehrgangsstart ist am 18. November 2022.
Unterricht ist jedes zweite Wochenende freitags von 15:45 Uhr 
bis 19:30 Uhr und samstags von 8:30 bis 14:15 Uhr. Gerne 
 senden wir eine Broschüre, ein Anmeldeformular und einen Zeit-
plan zu.

Das sozialwissenschaftliche Gymnasium führt mit dem 
Schwerpunktfach “Pädagogik und Psychologie” in drei Jahren 
zum Abitur.
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Samstag, 09.07.2022 – 14. Woche im Jahreskreis 
14.00 Uhr Brautmesse im Münster von Adrian Ott und 
 Sina Linda Ott, geb. Braun

Sonntag, 10.07.2022 – 15. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Uhr Eucharistiefeier im Münster

Dienstag, 12.07.2022 – 15. Woche im Jahreskreis 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Chorraum

Mittwoch, 13.07.2022 – 15. Woche im Jahreskreis 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet im Coemeterium
19.00 Uhr Rosenkranzgebet in Sonderbuch

Donnerstag, 14.07.2022 – 15. Woche im Jahreskreis 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet im Coemeterium

Freitag, 15.07.2022 – Hl. Bonaventura
18.00 Uhr Abendmesse in Gauingen
 (Fam. Schmid, Basten, Renner u. Söller; Martha u. 

Ernst Waidmann)

Samstag, 16.07.2022 – 15. Woche im Jahreskreis 
13.00 Uhr Trauung im Münster von Andreas Bildstein und 
 Julia Weggenmann

Sonntag, 17.07.2022 – 16. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Eucharistiefeier im Münster mit dem Partnerschafts-

verein
17.00 Uhr Barockes Trompetenkonzert im Münster

Kollekte sammeln
Ab sofort wird im Gottesdienst die Kollekte wieder in den 
 Bänken gesammelt.

Erreichbarkeit des Pastoralteams:

Pfarrer Francois Thamba:
Tel. 07373 – 600
e-Mail: francois.thambanzita@drs.de

Pastoralreferentin Maria Grüner:
Tel. 07373 - 9214324
Mobil 0176 - 55079323
e-Mail: maria.gruener@drs.de

Gemeindereferentin Patricia Engling:
Tel. 07373 - 9214325
Mobil 01575 - 3352866
e-Mail: patricia.engling@drs.de

Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Montag bis Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr
Montagnachmittag: 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstagnachmittag:  14.00 – 18.00 Uhr

Gottesdienste
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der Urlaubszeit die Anzahl 
der Gottesdienste reduziert werden musste.

Erstes Treffen der Jugendlichen, die zur 
Firmung gehen
Am Freitag, 15. Juli von 18.00 Uhr bis 
20.00 Uhr sind alle Firmbewerber*innen 
zum ersten inhaltlichen Treffen zur Vorbe-
reitung auf die Firmung eingeladen. Treff-
punkt ist das Haus der Lilie in Ehestetten. 
Bitte Schreibzeug mitbringen!

Wer möchte Ministrant*in werden?
Alle Kinder der Klassen drei und vier sind 
herzlich eingeladen am Samstag, 16. Juli 
um 9.00 Uhr zu einer „Schnupperstunde“. 

Wir treffen uns vor dem Münster, lernen die Kirche kennen, und 
entdecken wertvolle Schätze in der Sakristei. Viele Infos rund 
um den Ministrantendienst gibt es außerdem. Es ist keine 
 Anmeldung erforderlich, kommt einfach dazu. Wir freuen uns 
auf euch!

Andreas Schäfer und Patricia Engling

Chorgesang bei der Investitur von Pfarrer Schänzle
Der Münsterchor sucht Dich!
Du singst gerne in deiner Freizeit oder bist sogar in einem Chor?
Bei der Investitur des neuen Pfarrers der Seelsorgeeinheit Zwie-
falter Alb am 11.09.2022 um 15:00 Uhr singen wir die Charles 
Gounod Messe.
Wenn du uns bei diesem Projekt unterstützen möchtest, freuen 
wir uns über Dein Kommen.
Unsere Chorproben finden immer mittwochs, um 19:30 Uhr, im 
Haus Adolph Kolping in Zwiefalten statt.

Bei Fragen kannst du dich gerne bei uns melden.
Rupert Weber - Tel. 07373 - 915335

Barocke Köstlichkeiten mit Trompete und Orgel
Am Sonntag, 17. Juli gibt es um 17 Uhr im Münster in Zwiefal-
ten festliche und virtuose Musik aus der Barockzeit. Es konzer-
tieren die Trompeter Hermann Ulmschneider und Tobias Zinser 
mit dem Organisten Gregor Simon. Sie präsentieren ebenso 
glanz- und prunkvolle wie lyrisch gestimmte Werke von 
Francesco Manfredini, Jean-Baptiste Loeillet, Mauricio Greene 
und Georg Friedrich Händel.

Dazu kommen an der Orgel einige Kleinodien sowie eine spon-
tane Improvisation über ein von den Konzertbesuchern ge-
wünschtes Kirchenlied.

Der Eintritt beträgt 15 € (ermäßigt 12 €). Die Kasse öffnet um 
15.30 Uhr. Einlass ab 16.30 Uhr, mit freier Platzwahl. Es findet 
kein Kartenvorverkauf statt.
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 –  Das Leben Jesu und seine Gleichnisse - ein begehbarer 
 Erlebnisraum für den Glauben mit Tonfiguren des Künstlers 
Raul Castro

 –  Holzschnitte von Sr. Sigmunda May
 –  Josefs-Ikonostase und Ikonen zum heiligen Josef von 

 Monika Müller

Während der Öffnungszeiten des Kornhauses ist dort eine Ver-
kaufsaktion "Kunst und Kreuze und vieles mehr".
Der Abschluss mit Marienvesper findet im Münster um 17.00 Uhr 
mit der Hausschola Heiligkreuztal statt.

Zur Ausstellung im Kornhaus:
In 14 Stationen kann man die Menschwerdung der Liebe Gottes 
betrachten und dabei über die Bedeutung der Eltern für den 
Glauben und bei der Persönlichkeitsentwicklung eines Kindes 
am Beispiel Jesu und seiner Eltern Maria und Josef nachdenken. 
Ein Besuch im Kornhaus lohnt sich, denn auch heute ist es für 
Eltern wichtig, sich der unterschiedlichen Rollen als Vater und 
Mutter in der Familie bewusst zu werden und sich den Fragen 
und Aufgaben zu stellen, wie „Leben“ in der Familie gelingen 
kann.

Herzliche Einladung! Schauen Sie einfach mal bei unserem 
Klosterfest vorbei.

Münsterchor

Wir suchen Dich!
Du singst gerne in Deiner Freizeit oder bist sogar in einem Chor?
Bei der Investitur des neuen Pfarrers der Seelsorgeeinheit Zwie-
falter Alb am 11.09.2022 um 15:00Uhr singen wir die Charles 
Gounod Messe.

Wenn Du uns bei diesem Projekt unterstützen möchtest freuen 
wir uns über Dein kommen.
Unsere Chorproben finden immer mittwochs um 19:30Uhr im 
Haus Adolph Kolping statt.

Bei Fragen kannst Du dich gerne bei uns melden.
Rupert Weber – Tel. 07373/915335 

! Sommerpause !
Nächste Chorprobe nach unserer Sommerpause:
Freitag 12.08.2022 19:30 Uhr, Probeort wird noch bekannt ge-
geben.

Mörsingen

Sonntag, 10.07.2022 – 15. Sonntag im Jahreskreis 
Kein Gottesdienst

Sonntag, 17.07.2022 – 16. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier  

Zu den Künstlern
Seit über 20 Jahren begeistert der Profimusiker Hermann Ulm-
schneider die Zuhörer mit seinen brillanten Trompetenklängen. 
Ulmschneider studierte am Konservatorium in Feldkirch und 
machte sich neben seiner Arbeit als Instrumentallehrer an den 
Musikschulen in Lindau und Bad Wurzach einen Namen als ex-
zellenter Trompetenvirtuose. Er ist Solist renommierter Blech-
bläserensembles, der Kammerphilharmonie Bodensee-Ober-
schwaben, der Akademischen Schlossbläser Bad Wurzach und 
der Stiftsbläser Lindau. 

Sein Konzertpartner Tobias Zinser studierte am Konservatorium 
in München und ist nach unzähligen Auftritten mit internatio-
nalen Orchestern heute als Trompetenlehrer, stellvertretender 
Musikschulleiter, Solist und Dirigent tätig. Zusammen mit Her-
mann Ulmschneider zählt Tobias Zinser zu den herausragenden 
Trompetern im Süden Deutschlands. Zudem leitet er die Stadt-
kapelle Wangen/Allgäu und die Kreisjugend-musikkapelle Biber-
ach, mit denen er sich besonders auch der sinfonischen Blas-
musik widmet.

Nachdem er zunächst in Stuttgart, dann in Laupheim als Deka-
natskantor wirkte, ist Gregor Simon heute freiberuflich tätig 
als Organist, Chorleiter und Komponist. Im Auftrag der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart betreut er die historische Holzhey-Orgel 
(18. Jh.) am Münster in Obermarchtal. Simon gab zahlreiche 
Orgelkonzerte im In- und Ausland, wie in der Gedächtniskirche 
Berlin, im Großmünster Zürich, an der Silbermannorgel im Dom 
zu Freiberg, an der Brucknerorgel im Stift St. Florian oder beim 
Europäischen Festival für Kirchenmusik in Schwäbisch Gmünd.

Bildquelle: privat

Anna- und Klosterfest der Kirchengemeinde Heiligkreuztal 
am Sonntag, 24. Juli 2022
Das Anna- und Klosterfest beginnt um 10 Uhr mit einem Fest-
gottesdienst im Münster mit dem Münsterchor. Anschließend 
erwarten Sie die Kirchengemeinde Heiligkreuztal und die Heilig-
kreuztaler Vereine zu einem leckeren Mittagessen, nachmittags 
zu Kaffee und Kuchen.

Den ganzen Tag über sind der Büchermarkt im Herrenhaus und 
das Museum in der Bruderkirche geöffnet. Um 14.30 Uhr und 
15.30 Uhr werden Führungen in der Klosteranlage angeboten.
Gleichzeitig ist Josefs-Wallfahrtssonntag mit Besuchsmöglich-
keiten der verschiedenen Ausstellungen im Kornhaus des 
 Klosters Heiligkreuztal von 12.30 bis 16.00 Uhr:
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Upflamör

Donnerstag, 07.07.2022 – 14. Woche im Jahreskreis 
19.00 Uhr Rosenkranzgebet

Samstag, 09.07.2022 – 14. Woche im Jahreskreis 
18.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse zum 15. Sonntag im 

Jahreskreis
 (Andreas u. Annemarie Dangel, Franziska u. Matthias 

Arnold)

Donnerstag, 14.07.2022 – 15. Woche im Jahreskreis 
19.00 Uhr Rosenkranzgebet

Sonntag, 17.07.2022 – 16. Sonntag im Jahreskreis
Kein Gottesdienst

Evangelische 
Kirchengemeinde Zwiefalten
Pfarrer Albrecht Schmieg
Elsa-Brändström-Straße 12
88529 Zwiefalten

Telefon 07373 2885 / Telefax 07373 915347
E-Mail: Pfarramt.Zwiefalten@elkw.de

Evang. Kirchenpflege Zwiefalten- Hayingen
IBAN: DE67640500000001203150
Kreissparkasse Reutlingen

Sprechzeiten für Sekretariat Zwiefalten und Hayingen:
Dienstag und Donnerstag von 9:30 -11:30 Uhr.
Tel.: 07373 2885 E-Mail: Marina. Koller@elkw.de

Der Wochenspruch lautet: (Gal 6,2)
„Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz
Christi erfüllen."

Auf andere zugehen
Wie kann ein friedliches Zusammenleben gelingen?
In der Bibel finden wir besonders in den paulinischen Briefen
Ratschläge, die nichts von ihrer Aktualität verloren haben.
„Ist's möglich, soviel an euch liegt, so habt mit allen Menschen 
Frieden. Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern 
überwinde das Böse mit Gutem“
Die Bitte und die Sehnsucht nach Frieden mit Blick in den
Osten sind aktuell. Dabei können wir verfolgen, wie Verhand-
lungen und Gespräche geführt werden, wie Kompromisse
geschlossen werden können. Der Schlüssel für das
Aufeinander Zugehen ist Vergebung.
Jesus ermutigt zur Versöhnung nicht aus uns selbst heraus.
Wer aus dem Bewusstsein lebt, dass Gott ihm barmherzig
entgegenkommt, der kann versuchen, versöhnt zu leben.
Fangen wir bei uns selbst an.
Heute nehme ich mir vor, auf einen Menschen zuzugehen,
den ich verletzt oder ungerecht behandelt habe. Vielleicht
schreibe ich einen Brief, oder rufe an. Das erfordert Mut.
Tut gut und bringt Friede. Im Kleinen, wie im Großen.

Freitag, 8.7.2022
Die Bücherei ist wegen Krankheit diese Woche
leider geschlossen.
18:00 Uhr Beginn des Mitarbeitenden-Fests im
Gemeindehausgarten in Hayingen

Infos zu unseren Gottesdiensten
Sie haben freie Platzwahl und es gibt keine Zugangsbeschrän-
kungen. Wir empfehlen fremden Haushalten zueinander
Abstand zu halten und eine FFP2-Maske zu tragen.
Kommen Sie sehr gerne!

Samstag, 9.7.2022 – 3. So. n. Trinitatis
19:00 Uhr Abendgottesdienst in der Katharinenkirche in
Hayingen mit Literatur und Orgelmusik

Herzliche Einladung zu einer musika-
lisch-literarischen Stunde mit 
Orgelstücken von A. Willscher und 
Gedichten von K. Lutterbüse zum 
„Kleinen Prinz“ von A. de Saint-
Exupéry.

Die Kollekte ist für die Diakonie in der 
Landeskirche bestimmt.

Mittwoch, 13.7.2022
19:00 Uhr Chorprobe im Evang. Pfarrhaus Zwiefalten

Vorankündigung ök. Gottesdienst mit Aussicht

Gemeinsam mit dem Albverein feiern wir am Sonntag 17.7. 
2022 um 10:30 Uhr einen Ökumenischen Gottesdienst an der 
Andreaseiche.
Beim Lauterdörfle rechts ab auf den Feldweg, der Beschilderung
„Schwäbischer Albverein“ folgen.
Es besteht auch die Möglichkeit zum gemeinsamen Spaziergang
ab Marktplatz Hayingen. Treffpunkt ist um 10 Uhr.
Sitzgelegenheiten sind vorhanden, gerne dürfen Klappstühle 
oder Decken mitgebracht werden.
Bei zweifelhaftem Wetter finden sie auf der Homepage der SAV 
Hayingen aktuelle Informationen.
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DLRG Ortsgruppe Zwiefalten

Liebe DLRGler, 

am Donnerstag, den 07.07.2022 gestalten wir mit dem JRK 
Zwiefalten-Pfronstetten einen gemeinsamen Übungsabend im 
Freibad in Zwiefalten.

Dieser findet bei gutem Wetter von 18-20 Uhr statt.

Wir freuen uns auf Euer kommen! 
Deborah Thun, Jugendleiterin

DRK Ortsverein Zwiefalten-Pfronstetten

Bereitschaftsabend

Nächsten Freitag, 08.07.2022 treffen wir uns um 19.45 Uhr mit 
dem Thema "Reanimation" im Gerätehaus. Wir werden uns für 
die "Rezertifizierung" vorbereiten.

Jugendrotkreuz 
Zwiefalten – Pfronstetten

Hey hey zusammen,

Am Donnerstag 07.07.2022 treffen wir uns gemeinsam mit dem 
DLRG Zwiefalten im Schwimmbad und veranstalten einen 

gemeinsamen Übungsabend.

Treffpunkt ist um 18 Uhr im 
Zwiefalter Höhenfreibad 

(geht bis 20 Uhr)

Wir freuen uns auf euer kommen.
JRK Team

Kolpingsfamilie
Kolpingsfamilie Zwiefalten 
 

 

 
ALTKOLPING-TREFF  
 

  
Herzliche Einladung zu unserem monatlichen 
  
  Stammtisch 
  am Freitag, 8. Juli 2022   um 19.00 Uhr 
  im „Gasthaus zum Mohren“ in Baach. 
  
Gäste sind wie stets bei Kolping willkommen! 

Erich Schmid 
 
 
 
Hochzeit  
 
Am kommenden Samstag, 9. Juli 2022 heiraten unser 
Kolping- und Fanfarenzugmitglied  
 

 

im Münster zu Zwiefalten. 
 
 
 

Wir wünschen dem Brautpaar Glück und Gottes Segen 
für den gemeinsamen Lebensweg. 
 
 

Sammlung der Diakonie am 10. Juli 2022

Bei ihrer Sammlung zum Tag der Diakonie denkt die Diakonie 
Württemberg besonders an junge Menschen und Familien, die 
Verlierer der Pandemie sind. Viel zu lang mussten sie verzichten 
und zurückstecken. Nun müssen sie gestärkt werden.
Die Diakonie setzt sich auf politischer und gesellschaftlicher 
Ebene für sie ein: Eine Kindergrundsicherung entlastet Fami-
lien.
Ehrenamtliche und Hauptamtliche unterstützen im Lernalltag 
oder in der Freizeit. Durch Angebote und Beratungsgespräche 
sollen Kinder und Familien entlastet werden.
„Miteinander ins Leben“ heißt das Motto der diesjährigen 
Sammlung. Erhalten bleiben können die Angebote durch Ihre 
Spenden. Am 10. Juli wird in den Gottesdiensten der evange-
lischen Kirchengemeinden dafür gesammelt, auch Online-Spen-
den sind möglich.

Jedes evangelische Pfarramt und alle Dienststellen der Diakonie 
nehmen Spenden entgegen.  

Spendenkonto des Diakonischen Werks Württemberg
IBAN: DE46 5206 0410 0000 2233 44
BIC: GENODEF1EK1
Stichwort: Woche der Diakonie 2022

Vereine und Organisationen

Cäcilia Zwiefalten

Am Donnerstag, 07.07.2022 findet um 20.00 Uhr eine Sing-
stunde im Haus Adolph Kolping statt.

Vorschau:
Donnerstag, 14.07.2022 keine Singstunde

Gemeinde, Gewerbe, Vereine
und Kirchen:
Ein Blatt von allen für alle.
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Kolpingsfamilie Zwiefalten 
 

 

 
ALTKOLPING-TREFF  
 

  
Herzliche Einladung zu unserem monatlichen 
  
  Stammtisch 
  am Freitag, 8. Juli 2022   um 19.00 Uhr 
  im „Gasthaus zum Mohren“ in Baach. 
  
Gäste sind wie stets bei Kolping willkommen! 

Erich Schmid 
 
 
 
Hochzeit  
 
Am kommenden Samstag, 9. Juli 2022 heiraten unser 
Kolping- und Fanfarenzugmitglied  
 

 

im Münster zu Zwiefalten. 
 
 
 

Wir wünschen dem Brautpaar Glück und Gottes Segen 
für den gemeinsamen Lebensweg. 
 
 

Kolping - Fanfarenzug Zwiefalten

Auftritt

Am Samstag 09.07.2022 spielen wir bei der Hochzeit unseres 
Mitgliedes Adrian Ott und seiner zukünftigen Frau auf. Wir sind 
beteiligt an der Gestaltung der Trauung in der Münsterkirche in 
Zwiefalten. Schon jetzt wünschen wir den beiden alles Gute für 
die zukunft und freuen uns darauf mit unseren musikalischen 
Klängen das Brautpaar in das Eheglück zu führen.

Probe

Die Probe findet wie gewohnt am Freitag um 20:00 Uhr im HAK 
statt.

Neumitgliederausbildung

Die Probe der Neumitglieder findet immer Freitags von 19:00 Uhr - 
20:00 Uhr statt.

Musikkapelle Zwiefalten e. V.
Über 100 Jahre Blasmusik

am Fuße der schwäbischen Alb!

MMuussiikkkkaappeell llee ZZwwiiee ffaa ll tteenn ee ..VV..

Träger derPRO MUSICA-Plakette

www.musikkapelle-zwiefalten.de

Musikprobe:

Die nächste Musikprobe findet am kommenden Samstag, den 
8. Juli, um 19:30 Uhr in der Rentalhalle statt.

Rückblick:

Bürgerfest Bad Waldsee:

Anlässlich der Ernennung zur Großen Kreisstadt veranstaltete 
die Stadt Bad Waldsee am vergangenen Wochenende ein Bürger-
fest. Auf Einladung des ehemaligen Bürgermeisters unserer 
 Gemeinde, Herrn Matthias Henne, spielten wir dort auf dem Rat-
hausplatz auf. Mit einem bunt gemischten Programm von 
volkstümlicher und moderner Blasmusik konnten wir die Besu-
cher unterhalten und begeistern. Im Anschluss daran konnten 
die Atmosphäre des Festes genießen, bevor es dann wieder in 
Richtung Heimat ging.

Konzert:

Nach über zwei Jahren Pandemie und Lockdown freuen sich die 
Musiker*innen der Musikkapelle Zwiefalten, endlich wieder ein 
Konzert spielen zu können. Sie werden ein noch nie dagewe-
senes Konzert zu Gehör bringen. Das Münster bietet dazu eine 
eindrucksvolle Kulisse. Nicht nur im Münster, auch vor dem 
Münster am Hauptportal bietet sich die hervorragende Akustik 
an, die nicht nur die Musikanten mit Dirigent Alexander Ott 
begeistert, sondern für die Besucher des Konzertes ebenfalls ein 
Leckerbissen darstellt.

Das Bläserteam mit Jugendkapelle sowie die aktiven Musiker 
möchten ihre Gäste an diesem Konzert mitnehmen in die viel-
seitige Welt der Blasmusik. Mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm werden die Zuhörer an diesem Abend bestens unterhal-
ten. Ebenso hat Alexander Ott einen besonderen Leckerbissen 
vorbereitet: Es wird eine Uraufführung eines Musikstückes ge-
ben, komponiert und arrangiert der Weinrauch-Konzerte. Lassen 
Sie sich überraschen.

Zu hören ist das Open-Air-Konzert bei schönem Wetter vor dem 
Hauptportal des Münsters, auch eine Premiere für die Musiker 
der Musikkapelle Zwiefalten. Bei schlechtem Wetter wird Ihnen 
das Konzert in der Rentalhalle zu Gehör gebracht. Termin ist 
Samstag, der 9. Juli um 19:00 Uhr. Wir wünschen Ihnen allen 
dabei viel Spaß und eine gute Unterhaltung!

Jugendkapelle 

Die nächste Probe für das Bläserteam findet am Freitag, 8. Juli 
von 16.00 bis 16.45 Uhr im Musiksaal der Grundschule statt.

Herzliche Einladung

Liebe Musikbegeisterte, liebe Eltern, liebe Interessierte,

am Sonntag, 17. Juli findet um 14 Uhr das diesjährige Jugend-
vorspiel der Musikkapelle im Kolpinghaus in Zwiefalten statt.

An diesem Nachmittag haben Kinder und Jugendliche, die bei 
der Musikkapelle eine Ausbildung machen, die Möglichkeit, ihr 
Können zu präsentieren - darunter das Bläserteam. Wir laden 
Sie herzlich dazu ein und freuen uns sehr über Ihren Besuch!

PARTNERSCHAFTSVEREIN
ZWIEFALTEN - LA TESSOUALLE

Erwachsenenbegegnung vom 14. – 18.07.2022 
in Zwiefalten

Von Donnerstag 14. Juli bis Montag 18. Juli besuchen uns rund 
40 Erwachsene aus unserer Partnergemeinde La Tessoualle.
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Um unseren französischen Gästen eine Unterkunft bieten zu 
können, suchen wir Familien, die einen oder evtl. mehrere un-
serer Freunde bei sich aufnehmen würden.

Anmeldungen können bei folgenden Personen erfolgen:

 – Mathieu Chupin 0152 / 38974851
 – Constantin Ott 0174 / 7541003

Im Voraus vielen Dank für eure Bereitschaft !

Das Jugendkomitee

Turn- und Sportgemeinschaft 
1894 Zwiefalten e. V.

Abteilung Fußball

Trainingsplan SGM Hayingen/Pfronstetten/Zwiefalten 
 
Fr. 08.07.2022 Trainingsauftakt 19:00 Uhr in Hayingen 
Mo. 11.07.2022 Training 19:00 Uhr 
Mi. 13.07.2022 Training 19:00 Uhr 
Fr. 15.07.2022 Training 19:00 Uhr 
Sa. 16.07.2022 Testspiel intern in Hayingen - anschließend gemütliches Beisammensein  
Mo. 18.07.2022 Training 19:00 Uhr 
Mi. 20.07.2022 Training 19:00 Uhr 
Do. 21.07.2022 Aach-Alb-Pokal (Spiel 19:40 Uhr) 
Fr. 22.07.2022 Aach-Alb-Pokal (Spiel 18:30 Uhr) 
Sa. 23.07.2022 Aach-Alb Pokal (Spiel 11.10 Uhr + Platzierungsspiel) 
Mo. 25.07.2022 Training 19:00 Uhr 
Mi. 27.07.2022 Training 19:00 Uhr 
Do. 28.07.2022 Stadtpokal in Pflummern (Spiel 18.00 Uhr) 
Sa. 30.07.2022 Stadtpokal in Pflummern (Spiel 12:30 Uhr + Platzierungsspiel) 
Di. 02.08.2022 Training 19:00 Uhr 
Mi. 03.08.2022 Training 19:00 Uhr 
Fr. 05.08.2022 Training 19:00 Uhr 
Sa. 06.08.2022 Testspiel (Gegner offen) 
Mo. 08.08.2022 Training 19:00 Uhr 
Mi. 10.08.2022 Training 19:00 Uhr 
Fr. 12.08.2022 Training 19:00 Uhr 
Sa. 13.08.2022 Pokalspiele 
Mo. 15.08.2022 Training 19:00 Uhr 
Mi. 17.08.2022 Training 19:00 Uhr 
Fr. 19.08.2022 Training 19:00 Uhr 
 
 
 
Änderungen sind kurzfristig möglich. Bitte in die Team-App oder Whatsapp-Gruppe schauen. 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 

Die Quellen deiner Kraft

Wegen großer Nachfrage wieder da: Der besondere Kurs, neu 
präsentiert vom Katholischen Landvolk.

Die Sinologin M.A. und Kreativitätstrainerin Marion Betz beglei-
tet Frauen auf dem Weg zu ihrer spirituellen und kreativen 
Kraft. Spaß und Erkenntnisse sind garantiert.

Mit einfachen Übungen aus der Kunsttherapie und der Biogra-
phiearbeit entstehen wie von selbst beeindruckende Bilder und 
Gedichte. Die Gruppenenergie bringt Erstaunliches hervor. Für 
Frauen jeden Alters, keinerlei Vorkenntnisse nötig! Jede kann 
mitmachen, die sich  angesprochen fühlt.

Das Komitee hat für diese Tage ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt und möchte Sie und Ihre Familien 
recht herzlich zur Teilnahme am Programm einladen. Schön 
wäre es, wenn wir unsere französischen Gäste am Donnerstag 
mit einer großen Gruppe im Bierhimmel empfangen könnten. 
Darüber hinaus bietet sich der Freitagabend sowie der Samstag 
zum geselligen Zusammensein in schöner Atmosphäre an. Eben-
falls herzlich einladen möchten wir Sie zur deutsch-franzö-
sischen Messe am Sonntag, dem anschließenden Umtrunk auf 
dem Münsterplatz und dem Abschiedsabend im Haus Adolph 
Kolping.

Wir freuen uns auf schöne Tage mit Ihnen und unseren franzö-
sischen Gästen.

Für die Teilnahme am Essen am Freitag- und Samstagabend 
bitten wir jeweils um Anmeldung per Email an heikefuchsloch@
gmx.de

Das Partnerschaftskomitee

Programm:

Donnerstag, 14. Juli 2022:
19:00 Uhr: Ankunft der französischen Gäste im Bierhimmel

Freitag, 15. Juli 2022:
10:00 Uhr: Empfang der Gemeinde im Feuerwehrgerätehaus
12:30 Uhr: Mittagessen im Casino ZfP Zwiefalten
14:00 Uhr: Rundgang durch die Gemeinde
16:00 Uhr: Ausstellung 500 Jahre Braukunst
19:00 Uhr: Grillabend am Dobelspatz

Samstag, 16. Juli 2022:
11:00 Uhr: Ausflug mit Wanderung um St. Johann
17:30 Uhr: Rückkehr nach Zwiefalten
19:30 Uhr: Abendessen im Brauhaus

Sonntag, 17. Juli 2022:
10:30 Uhr: Deutsch-französische Messe im Münster
11:30 Uhr: Umtrunk auf dem Münsterplatz
13:00 Uhr: Mittagessen in den Familien
19:00 Uhr: Abschiedsabend im Haus Adolph Kolping 
 (Motto „White Dinner“)

Montag, 18. Juli 2022:
07:30 Uhr: Treffen zur Abfahrt am Parkplatz Dobeltal
08:00 Uhr: Abfahrt nach La Tessoualle

deutsch – französische
Jugendbegegnung 2022

Liebe Freunde der Partnerschaft Zwiefalten – La Tessoualle,

vom 17. bis 22. August 2022 kommen uns wieder Jugendliche 
und junge Erwachsene aus unserer Partnergemeinde La Tessou-
alle besuchen. 
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Folgende Themen werden behandelt:

Wie kann ich meinen Körper (endlich) annehmen und lieben 
lernen? Das göttliche Licht in die Zelle leiten. Geführte Medita-
tionen.

Vergessene Symbole des Weiblichen. Seelentiere, Edelsteine 
und Kräuter für Frauen. Jesus hat es vorgemacht: Die Energie 
heilender Worte. Verbindung zu Mutter Erde.

Die dreifaltige Kraft jeder Frau: Jungfrau, Mutter/Geliebte, 
Weise Alte

Die Himmelsmutter Maria und ihre Vorläuferinnen.
Frauenfiguren und Göttinnen aus der Mythologie. Der Amazo-
nenmythos, Die Nibelungensage... Starke Frauen im Märchen.

Zeiten des Wandels – die Schöpfung bewahren
Warum die Erinnerung an die weibliche Kraft allen zugute 
kommt.

Weitere Infos: www.mal-weise.de

Ort:   Kloster Heiligkreuztal, 88499 Altheim
Termin:   Sa 20. – So 21.08.2022, 
  Sa 9:00 – 17:00 Uhr, So 9:00 – 16:00 Uhr
Kursgebühr:   170,- € Malmaterial inklusive, bei Bedarf 

zzgl. Übernachtungs- und Verpflegungskosten 
(ca. 120 €)

Anmeldung:   bis 31.07.2022 beim Verband Kath. Land-
volk, Email: vkl@landvolk.de oder unter Tel: 
0711 9791-4580.

Aktuell und Wissenswertes

Riedlinger Theatersommer
Donaustrand und Meeresrauschen – Bewegte 
Geschichten aus Riedlingen und anderswo

Vorhang auf für das zweite Wochenende des 
Riedlinger Theatersommers

Begeben Sie sich mit uns auf eine Zeitreise und wandern Sie mit 
uns aus, quer durch die Jahrhunderte.

Die letzten Aufführungen des Stücks Donaustrand und Meeres-
rauschen finden statt am

Donnerstag, 7. Juli 2022
Freitag, 8. Juli 2022
Samstag, 9. Juli 2022

Die Bühne steht direkt an der Donau in Riedlingen, hinter der 
Neuen Markthalle, Schlachthofstraße 5. Besucherparkplätze 
sind auf dem Stadthallenplatz und an der Neuen Unlinger  Straße 
vorhanden.

Veranstaltungsbeginn ist jeweils um 20.30 Uhr.
Abendkasse öffnet um 18.30 Uhr.
Bewirtung ab 18.30 Uhr.
Einlass ca. 19.45 Uhr.

Es handelt sich um Freilichtaufführungen und die Sitzplätze 
sind nicht überdacht. Bitte richten Sie sich entsprechend den 
Wettervorhersagen darauf ein. Sollte ein witterungsbedingter 
Abbruch bei der Premiere oder den regulären Aufführungen vor 
Ablauf der ersten Hälfte des Stückes nötig sein, so gilt die Ein-
trittskarte für den Ausweichtermin, der gesondert bekannt ge-
geben wird. Im Moment sind zwei Regenersatztermine am Mitt-
woch, den 6. und Sonntag, den 10. Juli geplant.

Sofern noch vorhanden, können Karten bei den VVK-Stellen in 
Riedlingen 
• Stadtcafé Reinke in der Lange Straße 3 und 
• Tankstelle beim Autohaus Schlegel, 
 Neue Unlinger Straße 20
erworben werden. Bei den Riedlinger VVK-Stellen gibt es gegen 
Vorlage der SZ-Abo-Karte eine Ermäßigung. Die SZ-Abo-Karte ist 
beim Kartenerwerb und Theatereinlass vorzuzeigen.

Online, zum Selbstausdrucken sind Karten, sofern noch vorrätig, 
unter 
• www.theater-lindenhof.de/spielplan-2/stuecke/donau-

strand-und-meeresrauschen/ erhältlich. Eine Übersicht der 
VVK-Stellen des KulturTicket Neckaralb finden Sie hier:   
www.theater-lindenhof.de/karten/vorverkausstellen/ 

Nicht verkaufte Restkarten zu den Aufführungen sind an der 
Abendkasse erhältlich. 
Der Riedlinger Theatersommer ist eine Veranstaltung der Stadt 
Riedlingen in Kooperation mit dem Theater Lindenhof und 
Bürger*innen aus Riedlingen und Umgebung. 
Weitere Informationen, den Flyer und Trailer finden Sie unter: 
www.riedlingen.de.
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Der REGENBOGENFISCH
von Marcus Pfister & Detlev Jöcker

Einladung zum Kindermusical

Sonntag, 10. Juli 2022
14.00 Uhr - Mehrzweckhalle Marbach


